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Hüffenhardter Straßenfest 
am 11. und 12. Juli 2015
Es ist sicherlich ein Höhepunkt im reich bestückten Veranstaltungskalender 
unserer Gemeinde, das Straßenfest der Vereine, das am kommenden 
Wochenende vom 11. bis 12. Juli 2015 in der Hüffenhardter Kirchgasse 
stattfindet.
Seit einigen Wochen laufen die Vorbereitungen der Vereine und Institutionen, 
sodass auch in diesem Jahr für ein abwechslungsreiches Angebot gesorgt ist. 
Die teilnehmenden Vereine bieten von A wie Altbier bis Z wie Zwiebelsteaks 
alles, was das Herz und der Magen begehren. Auf dem Speiseplan stehen 
auch Schmankerl wie Kochkäse, Forelle, Sauerbraten, Frühlingsrollen und 
vieles mehr. Für Unterhaltung sorgen die Feuerwehrkapelle Hüffenhardt und 
befreundete Musikvereine. Ebenso findet ein Jazz-Konzert des Duos „Sultan 
of Swing“ im Pfarrhof statt. Ein Bücherflohmarkt der Gemeindebücherei, 
Dekorartikel und Selbstgestricktes von Ute Betz, Modeschmuck von 
Andrea Volkert, ein Lichtgewehrstand beim KKS, Kinderschminken 
beim HCV, die Dog-Dance-Gruppe des Vereins der Hundefreunde, ein 
Infostand der Modellbaugruppe, ein Auftritt der Jugendkapelle sowie 
eine Schlepperausstellung im Hof Guth runden das abwechslungsreiche 
Programm ab.
Das Fest beginnt am Samstag, 11. Juli 2015 um 16.00 Uhr mit dem 
Fassanstich unter Mitwirkung der Feuerwehrkapelle Hüffenhardt. An den 
zwei Tagen heißt es dann wieder „auf zum Hiffelder-Straßenfest“.
Die Bevölkerung ist hierzu herzlich eingeladen.
Bei der Anwohnerschaft möchte ich mich bereits im Vorfeld für das 
Verständnis für die Unannehmlichkeiten bedanken, die evtl. vor, während 
und nach dem Fest entstehen.

Ihr
Walter Neff 
Bürgermeister 
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Veranstaltungskalender

Wann? Wer? Was? Wo?
Sa./So. 
11./12.7.

Gemeinde/
Vereine

Straßenfest Kirchgasse 
Hüffenhardt

Amtliche Bekanntmachungen

Apothekennotdienst Neckarsulm
Fr. 10.7. Kur-Apotheke, Heinsheimer Str. 4, Bad Rappenau,
 Tel. 07264/95020
Sa. 11.7. Sonnen-Apotheke, Heilbronner Str. 67, Neckarsulm,
 Tel. 07132/6619
So. 12.7. Apotheke im Medicus, Hagenbacher Str. 2,
 Bad Friedrichshall (Mitte), Tel. 07136/95190
Mo. 13.7. Staufer-Apotheke, Rappenauer Str. 18, Bad Wimpfen,
 Tel. 07063/7083

Glückwünsche

zum Geburtstag

in Hüffenhardt
11.7.2015
Frau Christel Schöfer, zum 72. Geburtstag
12.7.2015
Herrn Johann Schäffer, zum 74. Geburtstag

in Kälbertshausen
16.7.2015
Frau Rosa Frey, zum 72. Geburtstag

Wir gratulieren ganz herzlich!

Amtliche Rufnummern:
Rathaus Hüffenhardt 9205-  0
Fax 9205-40
Bürgermeister Neff 9205-10
Walter.Neff@Hueffenhardt.de
Frau Lais 9205-11
Kerstin.Lais@Hueffenhardt.de
Frau Maahs 9205-12
Daniela.Maahs@Hueffenhardt.de
Frau Tamara Ueltzhöffer 9205-13 
Tamara.Ueltzhoeffer@Hueffenhardt.de
Frau Fischer 9205-14
Elke.Fischer@Hueffenhardt.de 
Frau Vogt 9205-15
Helene.Vogt@Hueffenhardt.de
Frau Jutta Ueltzhöffer 9205-16
Jutta.Ueltzhoeffer@Hueffenhardt.de
Bauhof, Herr Hahn 928600
Mobiltelefon 0174/9913273
Bauhof@Hueffenhardt.de
Amtsblatt-Redaktion: Amtsblatt@Hueffenhardt.de
Verwaltungsstelle 
Kälbertshausen 1310
OV Geörg 334
Feuerwehr 112
Ges.-Kdt. Stadler, Pierre 6155
Abt.-Kdt. Hü. Heiß 3329974
Abt.-Kdt. Kä. Stadler, Erwin 587
Polizei 110
Posten Aglasterhausen 06262/917708-0
Revier Mosbach 06261/809-0

Forst-Revierleiter
Herr Winterbauer 07263/408282
Mobiltelefon 0171/5569304
E-Mail: erwin.winterbauer@neckar-odenwald-kreis.de
Grundschule Hüffenhardt 
Rektorin Barbara Rünz 487
Fax 9294-05
Sporthalle Hüffenhardt 752
Landratsamt NOK 06261/84-0
Müllangelegenheiten:
LRA, Gebühren u. Sonstiges 06261/84-1910
AWN Buchen, Abfuhr 06281/906-0
Notariat Aglasterhausen 06262/9228-0
Versorgung
Wasserversorgung
Zweckverband 07264/9176-0
Stromversorgung  
Bezirksstelle Aglasterh. 06262/9237-0
zentr. Störungsstelle  0800/3629477
Störungsstelle Kabelfernsehen 
zentr. Störungsstelle 0341/42372000
Kaminfegermeister
Hü. Peter Gramlich und 06262/95188
Klaus Bähr 06263/9465
Kälbertsh. Wolfgang Engel 06262/4091
Fleischbeschau
Dr. Bauer 06262/915640
Tierheim Dallau 06261/893237

Kirchen/kirchl. Einrichtungen
Evang. Kirchengemeinde
Pfarrer Christian Ihrig 228

Kindergarten
Ev. Tageseinrichtung für Kinder
Hüffenhardt
Leiterin Frau Schuh 1033

Kath. Kirchengemeinde
Seelsorgeeinheit Bad Rappenau
Pfarrbüro 07264/4332

Ärztliche Dienste/ Hilfs- u. 
Pflegedienste
Ärztlicher Bereitschafts-
dienst 06261/19292
Praxis Dr. Johmann 1338
Zahnarztpraxis 
Dr. Sipeer 928363
Kreisaltersheim Hüffenh. 928930
Nachbarschaftshilfe
Pfarrer Ihrig 228
Hü: Bernhard Eckert 535
Kä: Erhard Geörg 334
Tierarztpraxis
Waberschek 928617

Rathaus Hüffenhardt Mo.-Fr.   8.30-12.00 Uhr

 Di. 16.00-18.00 Uhr

Verwaltungsstelle Kälbertshausen 

OV Geörg Mo. 17.00-18.00 Uhr

Bücherei Hüffenhardt Di. 17.00-18.00 Uhr
 Mi. 16.30-18.00 Uhr
 Jeden 1. Samstag im Monat von  

11.00 bis 12.00 Uhr, auch in den Ferien.
Bücherei Kälbertshausen Mo. 17.00-18.00 Uhr

Erdaushubdeponie Hüffenhardt  nach Vereinbarung mit H. Hahn
Grüngutannahme Sammelplatz 
„Gänsgarten“ von Mai bis Oktober Jeden Sa. 10.30-11.30 Uhr

Wichtige Rufnummern / Öffnungszeiten

Öffnungszeiten
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Di. 14.7. Greif-Apotheke, Frankenweg 28, Neckarsulm-Amorbach,
 Tel. 07132/83811
Mi. 15.7. Neuberg-Apotheke, Hauptstr. 32, Oedheim,
 Tel. 07136/20553
Do. 16.7. Die Bahnhof-Apotheke, Bahnhofstr. 9, Bad Rappenau,
 Tel. 07264/95040

Apothekennotdienst Mosbach
Fr. 10.7.  Engel-Apotheke, Hauptstraße 6, Mosbach,
 Tel. 06261/2630
Sa. 11.7.  Elster-Apotheke, Mosbacher Str. 13, Aglasterhausen,
 Tel. 06262/92080
So. 12.7. Waldstadt-Apotheke, Solbergallee 22, Mosbach-
 Waldstadt, Tel. 06261/12233
Mo. 13.7. Rosen-Apotheke, Bahnhofstraße 1A, Mosbach-
 Neckarelz, Tel. 06261/62343
Di. 14.7.  Apotheke Haßmersheim, Theodor-Heuss-Str. 28, 
 Haßmersheim, Tel. 06266/528
Mi. 15.7.  Apotheke im Kaufland, Pfalzgraf-Otto-Str. 54, Mosbach, 
 Tel. 06261/35500
Do. 16.7. Waldstadt-Apotheke, Solbergallee 22, Mosbach-
 Waldstadt, Tel. 06261/12233

!!! Apotheken- Notdienstfinder !!! 

Kostenfrei aus dem Festnetz 

0800 0022 8 33 
Handy max. 69 ct / min. 

22 8 33 

oder im Internet 

www.lak-bw.notdienst-portal.de 

 

 

 

 

 

Ärztliche Notfalldienste
Ärztlicher Bereitschaftsdient 116 117
Wenn Sie nachts, am Wochenende oder an Feiertagen einen Arzt 
brauchen und nicht bis zur nächsten Sprechstunde warten können, 
ist der ärztliche Bereitschaftsdienst unter der Rufnummer 116 117 für 
Sie da. Eine Übersicht der Notfallpraxen finden Sie auf der Home-
page der kassenärztlichen Vereinigung Baden-Württemberg: http://
www.kvbawue.de/buerger/notfallpraxen/.Der ärztliche Bereitschafts-
dienst ist nicht zu verwechseln mit dem Rettungsdienst, der in lebens-
bedrohlichen Fällen Hilfe leistet. Bei Notfällen alarmieren Sie bitte 
sofort den Rettungsdienst unter der Notrufnummer 112.
Notfallpraxis Mosbach
Sulzbacherstr. 17, 74821 Mosbach, Tel. 06261/19292
Öffnungszeiten:
Wochenende Fr. 19.00 Uhr bis Mo. 7.00 Uhr
Feiertage Feiertag 8.00 Uhr bis Folgetag 7.00 Uhr
Mo., Di. und Do. 19.00 Uhr bis Folgetag 7.00 Uhr
Mi. 13.00 Uhr bis Folgetag 7.00 Uhr

Kinderärztlicher Notfalldienst 0180/6062811

Augenärztlicher Bereitschaftsdienst im Neckar-Odenwald-Kreis/
Main-Tauber-Kreis
Augenärztlicher Notfalldienst 0180/6020785
Der diensthabende Arzt ist am Montag, Dienstag, Donnerstag, Frei-
tag 19.00 bis 7.00 Uhr des Folgetages, am Mittwoch von 13.00 bis 
7.00 Uhr des Folgetages und an den Wochenenden und Feiertagen 
von 7.00 bis 7.00 Uhr zu erreichen unter 0180/6020785.

Zahnärztlicher Notfalldienst 3038

Müllabfuhrtermine in Hüffenhardt und Kälbertshau-
sen
Fr. 10.7.  Schadstoffe (Parkplatz Grundschule, 8.00 - 8.45 Uhr)
Mo. 13.7.  Restmüll

 

 

Bei allen Fragen zum Thema Entsorgung: 

06281/906-13 Beratungsteam der AWN 

 

 

 

 

 

Grundbuchamt
Der für unser Grundbuchamt zuständige Notar Herr Dr. Peter, Notari-
at Aglasterhausen, hält in der Regel zwei mal im Monat - donnerstags 
von ca. 10.30 Uhr bis 12.00 Uhr - Amtstage im Rathaus in Hüffen-
hardt ab.
Hierbei können z.B. auch kleinere Verträge geschlossen, Vorsorge-
vollmachten erstellt und Auskünfte zu Testamenten erteilt werden.
Im Juli finden keine Notartermine statt.
Im August sind folgende Termine vorgesehen
Donnerstag, 13. August 2015 und Donnerstag, 27. August 2015
Eine vorherige Terminvereinbarung mit Frau Vogt, Telefon  
06268/9205-15, ist jedoch erforderlich.
Natürlich können Sie auch jederzeit direkt im Notariat, Telefon 
06262/9228-0, Termine vereinbaren.

Bevölkerungsfortschreibung

Monat Juni 2015 Hüffenhardt Kälbertshausen Gesamt
Stand Monatsanfang 1.533 495 2.028
Geburten        1     0        1
Sterbefälle        3     0        3
Zuzüge      11     1      12
Wegzüge        6     1        7
Stand Monatsende 1.536 495 2.031

Freiwillige Feuerwehr Hüffenhardt

Abteilung Kälbertshausen
Die Kameraden der Abteilung Kälbertshausen treffen sich am Diens-
tag, 14.7.2015 um 20.00 Uhr zu einer Übung.

Jugendfeuerwehr
Erfolgreiche Teilnahme am Jugendfeuerwehrwettbewerb
Unsere Jugendfeuerwehr war am vergangenen Wochenende erfolg-
reich unterwegs: Beim Jugendfeuerwehrwettbewerb belegte sie von 
14 teilnehmenden Wehren den 2. Platz.
Teilgenommen haben Laura Weber, Hannes Wolf, Marvin Karr und 
Saskia Kollmus.
Wir freuen uns riesig über diesen Erfolg!

Vom Gemeinderat

Nächste Gemeinderatssitzung am Dienstag, 21.7.2015
Für Dienstag, 21.7.2015 ist die nächste Gemeinderatssitzung vorge-
sehen. Falls in dieser Sitzung über Bauanträge entschieden werden 
soll, bitten wir, den Termin vorzumerken und die Bauvorlagen bis 
spätestens Freitag, 10.7.2015 bei der Gemeinde einzureichen.
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Stellenausschreibung
Achtung, kurze Bewerbungsfrist
Die Gemeinde Hüffenhardt (Neckar-Odenwald-Kreis) stellt zum 
1. September 2015 zwei

Forstwirte/-wirtinnen
in Vollzeit ein. Die Stellen sind bis 31. August 2016 befristet.
Ihr Aufgabengebiet umfasst die Durchführung aller anfallenden 
Forstbetriebsarbeiten, z. B. Holzernte, Waldbegründung und 
-pflege etc. im Wald der Gemeinde Hüffenhardt. Fallweise kön-
nen auch Einsätze in anderen Forstbetrieben erfolgen. Darüber 
hinaus werden Sie auch für alle anfallenden Tätigkeiten auf dem 
Gemeindebauhof eingesetzt.
Wir erwarten
 - eine abgeschlossene Ausbildung zum/zur staatlich aner-

kannten Forstwirt/-in
 - Bereitschaft zur Mitarbeit im Gemeindebauhof (inkl. Winter-

dienst und Bestattungswesen)
 - Führerschein Klasse B (Klasse L wäre von Vorteil)
 - Teamfähigkeit, hohe Belastbarkeit, Flexibilität

Wir bieten
 - eine interessante, verantwortungsvolle und vielseitige Tätigkeit
 - ein befristetes Beschäftigungsverhältnis mit leistungsgerech-

ter Bezahlung entsprechend den Regelungen des Tarifver-
trages für den öffentlichen Dienst (TVöD)

Für Fragen stehen Forstrevierleiter Winterbauer (zum Stellen-
inhalt) unter Tel. 0171/5569304 und Daniela Maahs (zum Tarif-
recht) unter Tel. 06268/9205-12 gerne zur Verfügung.
Ihre Bewerbung senden Sie mit aussagekräftigen Unterlagen 
bis spätestens 13. Juli 2015 an die Gemeinde Hüffenhardt, 
Reisengasse 1, 74928 Hüffenhardt.

Tiefbauarbeiten der Telekom in der Semmelweisstraße
In der Semmelweisstraße haben in diesen Tagen Tiefbauarbeiten 
der Telekom begonnen. Die Arbeiten, die nach Auskunft der Telekom 
abschnittsweise durchgeführt werden sollen, erstrecken sich auf 
ganzer Länge der Semmelweisstraße. Die Arbeiten sind notwendig 
um die Grundstücke im Gebiet „Krähenbad“ und „Gänsgarten“ mit 
einem jeweils leistungsfähigen Telefon- und Internetanschluss ver-
sorgen zu können.
Verkehrliche Einschränkungen sind die Folge. Wir bitten um Ver-
ständnis und Rücksichtnahme während der Bauarbeiten.

Bauarbeiten auf dem Schulhof ab 20.7.2015
Nach einer umfangreichen Planungsphase und Beantragung von 
diversen Fördermitteln können die Bauarbeiten auf dem Schulhof 
beginnen. Ab 20.7.2015 beginnen die Abbrucharbeiten. Dann werden 
zunächst das ehemalige Toilettengebäude und die Überdachung am 
Hintereingang abgebrochen, um in der Folge den Schulhof zu entsie-
geln. Nach einer zweiwöchigen Unterbrechung Anfang August geht 
es sodann weiter mit dem Tiefbau, bevor die Landschaftsbauarbeiten 
beginnen, welche von diversen anderen Gewerken flankiert wird. Die 
Arbeiten sollen bis Anfang Oktober weitestgehend abgeschlossen 
werden.
Während der Bauphase ist der Zugang zum Schulgebäude über den 
Hintereingang nicht möglich.
Die Schulkinder werden für Bewegungspausen im Freien auf den 
Spielplatz in der Schulstraße ausweichen können.
Verkehrliche Einschränkungen sind während der Tiefbauarbeiten 
entlang des Geländes in der Schulstraße zeitweise möglich, da auch 
der Gehweg entlang des Schulhofes neu gestaltet wird.
Wir bitten um Verständnis und Rücksichtnahme der Bevölkerung und 
freuen uns auf eine ansprechend gestaltete Fläche nach der Fertig-
stellung der Arbeiten.

Brandgefahr in der Natur steigt
Wir möchten darauf hinweisen, dass, bedingt durch die extre-
men Temperaturen, auch die Gefahr von Schwelbränden in der 
Natur wächst. Bitte machen Sie aus diesem Grund kein Feuer 
in der freien Natur und werfen keine Zigaretten unbedacht weg.

Bushaltestelle an der Kirche
Aus Anlass des Straßenfestes übers kommende Wochenende 
wird die Haltestelle Kirche am Samstag, Sonntag und Montag-
früh bis 12.00 Uhr nicht angefahren.
Die Schülerinnen und Schüler werden gebeten auf eine 
andere Haltestelle auszuweichen. Danke! 

Straßenfest der Vereine am 11. und 12. Juli 2015
Gegenüber den am Straßenfest teilnehmenden Vereinen und 
Organisationen ergeht folgende Entscheidung:

Gestattung gemäß § 12 Gaststättengesetz 
(vorübergehende Wirtschaftserlaubnis)

Gemäß § 12 Gaststättengesetz wird der vorübergehende 
Betrieb einer Schankwirtschaft und beschränkten Speisewirt-
schaft gestattet. Die Erlaubnis umfasst den Ausschank von 
Getränken aller Art sowie die Abgabe von einfachen Speisen.
Ausreichend Toiletten sind zur Verfügung zu stellen und genau 
zu bezeichnen.
Eine Gebühr für diese Erlaubnis wird den Vereinen und Orga-
nisationen nicht in Rechnung gestellt, da dies eine unbillige 
Härte darstellen würde. Begründung ist, dass die Vereine und 
mitwirkenden Organisationen das Straßenfest im Interesse der 
Gemeinde Hüffenhardt, teilweise unter beträchtlichem Aufwand 
und großen ideellen Einsatzes mitgestalten und nicht gewähr-
leistet ist, dass entsprechende Einnahmen erzielt werden.
Walter Neff
Bürgermeister

Rehbock von Hund in Neckarzimmern zu Tode 
gehetzt
In unserer Nachbargemeinde Neckarzimmern wurde ein gut veran-
lagter Jährlingsbock von einem wildernden Hund gehetzt und getö-
tet. Wir möchten nicht versäumen auf die grundsätzliche Situation 
„Hunde nicht an der Leine“ hinzuweisen. Auch unsere aktuelle 
Polizeiverordnung enthält die Regelung, dass Hunde im örtli-
chen Bereich an der Leine zu führen sind (d.h.  es muss so sein). 
Ansonsten dürfen Hunde ohne Begleitung einer Person, die durch 
Zuruf auf das Tier einwirken kann, nicht frei umherlaufen.
Ein Verstoß gegen diese Verordnung stellt eine Ordnungswidrig-
keit dar und kann mit einer Geldbuße geahndet werden. Da diese 
Problematik immer mehr am Zunehmen ist, werden auch wir als 
Ordnungsbehörde reagieren und bei entsprechender Situation Ord-
nungswidrigkeitenverfahren einleiten.
Deshalb nochmals unsere Bitte: Um diese für alle Beteiligten 
unangenehme Situation zu vermeiden, nehmen Sie Ihren Hund an 
die Leine - auch z.B. im Wald, da je nach Situation der Hund nicht 
mehr auf Zuruf reagiert.
Danke für Ihr Verständnis.

Einbürgerungsanträge ab sofort online verfügbar
Ab sofort steht allen Antragstellern auf Einbürgerung eine neue 
Serviceleistung des Landratsamtes Neckar-Odenwald-Kreis zur Ver-
fügung. Die kompletten Unterlagen (Anträge, Merkblätter, Anlagen, 
insgesamt 6 Formulare) sind auf der Homepage des Landratsamtes 
unter www.neckar-odenwald-kreis.de hinterlegt. Dort können sie von 
den Antragstellern online ausgefüllt und ausgedruckt werden. Die 
ausgefüllten Anträge können wie bisher beim Bürgermeisteramt 
des Wohnsitzes abgegeben werden. 
Für die Fälle, in denen kein privater Internetanschluss vorhanden ist, 
können sich die Antragsteller gerne auch an das Bürgermeisteramt 
oder direkt an den zuständigen Sachbearbeiter beim Landratsamt, 
Herrn Michael Balles, Tel.-Nr. 06261/84-1421, wenden.
Auf der Homepage befinden sich die Formulare unter der Rubrik 
Landratsamt - Fachbereich 2 Umwelt, Landentwicklung und Ord-
nungswesen - Ordnung und Verkehr. Im Feld Formularserver sind 
alle Unterlagen hinterlegt.
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Kernzeitenbetreuung an der Grundschule
Bitte teilen Sie uns spätestens bis zu Beginn des neuen Schuljah-
res mit, ob Sie die Kernzeiten- bzw. flexible Nachmittagsbetreuung 
weiterhin benötigen oder Ihr Kind abmelden wollen. Die Abmeldung 
sollte schriftlich erfolgen; ein kurzes E-Mail an Kerstin.Lais@Hueffen-
hardt.de genügt. Vielen Dank!

Sprechtage der Deutschen Rentenversicherung
Mosbach
jeden Dienstag und Donnerstag von 8.30 - 12.00 Uhr und von 14.00 
- 16.00 Uhr
Ansprechpartnerin für Termine: Frau Putzbach, Tel. 06261/82231
Adresse: Hauptstraße 29, 74821 Mosbach
Keine Sprechtage am 24.12.2015 (Weihnachten), 31.12.2015 (Sil-
vester)
Bad Rappenau
jeden ersten Mittwoch im Kalendermonat; 8.30 - 12.00 Uhr und von 
13.15 - 16.00 Uhr
Ansprechpartner für Termine: Herr Gabel, Tel. 07264/922312
Adresse: Kirchplatz 4, 74906 Bad Rappenau
5.8.2015, 2.9.2015, 7.10.2015, 4.11.2015, 2.12.2015
Aufgrund des engen Zeitrahmens können nur Beratungen durchge-
führt werden.
Die Aufnahme von Anträgen (z.B. Kontenklärung) ist nicht möglich.
Sollten Sie Probleme mit dem Ausfüllen der Unterlagen haben, kön-
nen Sie sich auch an das Rathaus Hüffenhardt, Frau Vogt, wenden.

Sonstige Bekanntmachungen 
der Gemeinde

AOK Bezirksdirektion Rhein-Neckar-Odenwald über-
gibt Spende an Kindergarten
Am vergangenen Freitag durfte das Evangelische Haus für Kinder in 
Hüffenhardt eine Spende der AOK Baden-Württemberg, Bezirksdi-
rektion Rhein-Neckar-Odenwald, entgegennehmen. Zwei neuwerti-
ge fünfteilige Sprungkästen einschließlich vier Verbindungselemente 
zum Aufbau verschiedener Kletterkombinationen wurden dem Kin-
dergarten auf Initiative von Gemeinderat Manuel Bödi an den Kinder-
garten zur weiteren Verwendung übergeben.
Die Kinder und das Erzieherinnenteam freuen sich über die Erwei-
terung der Ausstattung im Turnraum und gehen von einer regen 
Inanspruchnahme insbesondere bei schlechtem Wetter und in der 
kühlen Jahreszeit aus.
Der Kindergarten, die Kirchengemeinde und die Gemeinde Hüffen-
hardt bedanken sich herzlich bei der AOK Bezirksdirektion Rhein-
Neckar-Odenwald für die tolle Spende!
 

 

AOK Bezirksdirektion Rhein-Neckar-Odenwald übergibt Spende an Kindergarten  

Am vergangenen Freitag durfte das Evangelische Haus für Kinder in Hüffenhardt eine Spende der 
AOK Baden-Württemberg, Bezirksdirektion Rhein-Neckar-Odenwald, entgegen nehmen. Zwei 
neuwertige fünfteilige Sprungkästen einschließlich vier Verbindungselemente zum Aufbau 
verschiedener Kletterkombinationen wurden dem Kindergarten auf Initiative von Gemeinderat 
Manuel Bödi an den Kindergarten zur weiteren Verwendung übergeben.  

Die Kinder und das Erzieherinnenteam freuen sich über die Erweiterung der Ausstattung im 
Turnraum und gehen von einer regen Inanspruchnahme insbesondere bei schlechtem Wetter und in 
der kühlen Jahreszeit aus.  

Der Kindergarten, die Kirchengemeinde und die Gemeinde Hüffenhardt bedanken sich herzlich bei 
der AOK Bezirksdirektion Rhein-Neckar-Odenwald für die tolle Spende! 

 

Das Bild zeigt v.l.n.r. Thomas Spohrer (Vertreter der AOK Bezirksdirektion Rhein-Neckar-Odenwald), 
Bürgermeister Walter Neff, Manuel Bödi (AOK-Mitarbeiter und Gemeinderat) und die 
Kindergartenleiterin Julia Schuh bei der Übergabe der Turngeräte in Anwesenheit von Kindern der 
Einrichtung.  

v.l.n.r. Thomas Spohrer (Vertreter der AOK Bezirksdirektion 
Rhein-Neckar-Odenwald), Bürgermeister Walter Neff, 

Manuel Bödi (AOK-Mitarbeiter und Gemeinderat) und die 
Kindergartenleiterin Julia Schuh bei der Übergabe der 

Turngeräte in Anwesenheit von Kindern der Einrichtung

Spielplatz in der Kantstraße unmittelbar vor Eröff-
nung
Überlegungen zur Umgestaltung des Spielplatzes in der Kantstraße 
wurden erstmals im Jahr 2012 vorgenommen, nachdem eine Über-
prüfung der Dekra zur Folge hatte, dass fast alle Spielgeräte wegen 
Sicherheitsmängeln außer Betrieb genommen werden mussten. 
Diese entsprachen z.B. nicht mehr den heute geltenden Standards 
bezüglich der geforderten Mindestabstände von Bauteilen eines 
Gerätes oder auch dem Fallschutz. Im Januar 2013 wurde sodann 
der Beschluss gefasst, den Spielplatz in der Kantstraße neu zu 
gestalten. Es kam sodann eine Arbeitsgruppe zum Einsatz, die sich 
mit der Gestaltung des Platzes auseinandersetzte. Die Ergebnisse 
waren Grundlage für den Vorschlag zur Beschaffung eines Kombi-
nationsspielgerätes sowie einer Doppelschaukel. Dem stimmte der 
Gemeinderat in seiner Sitzung am 29.7.2014 zu. Eine Wippe, eine 
Rutsche sowie ein Federtier konnten erhalten werden und bieten so 
zusätzliche Spielmöglichkeiten. Im Spätjahr 2014 erfolgte der Aufbau 
der neuen Spielgeräte vor Ort, nachdem zuvor erhebliche Erdbewe-
gungen vorgenommen werden mussten. Die weiteren Erdarbeiten 
mussten jedoch witterungsbedingt in das Jahr 2015 verschoben 
werden. Nach diversen Vorarbeiten im Frühjahr war der Spielplatz 
vor allem im Juni Einsatzort des Bauhofes. Der Fallschutz wurde 
fachgerecht um die Spielgeräte herum aufgebaut und das Gelände 
um die Spielfläche herum modelliert. Darüber hinaus hat der Bauhof 
den Verbindungsweg zwischen Kantstraße und Hebelstraße auf dem 
Spielplatzgelände erneuert. Dieser war zuletzt kaum mehr als solcher 
ersichtlich und erfüllte nicht die Anforderungen an einen sicheren 
Fußweg. So wurde der alte Fußweg ausgehoben und dessen Mate-
rial entsorgt. Der Bauhof hat einen neuen Unterbau hergestellt und 
den Weg mit einem Pflasterband als Abgrenzung zu den Rasenflä-
chen versehen. In den vergangen Tagen wurde die Deckschicht, eine 
verdichtete Oberschicht aus speziellem Schotter und Mineral aufge-
bracht, um den Wegebau abzuschließen. Nun heißt es: Ran an die 
Spielgeräte und viel Spaß beim Entdecken der neuen Spielgeräte! 
Einziger Wermutstropfen: Das modellierte Gelände wird zunächst als 
Erdreich erhalten bleiben, bis im Spätjahr der Rasen auf der Fläche 
eingesät werden kann. Dann wird auch der Spielplatz vorübergehend 
nochmals gesperrt werden müssen.
Die geplanten Kosten für die neu beschafften Spielgeräte einschließ-
lich Unterbau, Hangsicherung etc. inkl. Fußweg belaufen sich auf 
rund 47.000 Euro.
Die Eröffnung ist bei entsprechender Witterung am heutigen Don-
nerstagvormittag zusammen mit dem Kindergarten geplant. Hierüber 
werden wir in Kürze berichten.

  

 

Spielplatz in der Kantstraße unmittelbar vor Eröffnung 
Schützt unsere Umwelt!
Haltet die Gemeinde sauber!
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Aus einer Zeitung von vor 80 Jahren 
Auch damals gab es schon interessante Begebenheiten…
Hüffenhardter Flurnamen - ihre spannende Entstehung - gemein-
schaftlicher Geist und eine historische Volkszählung…
Dienstag, den 5. März 1935
Auf welche sonderbare Weise oft Flurnamen ihre Entstehung verdan-
ken, soll hier nachstehende Geschichte zeigen, deren Richtigkeit ihre 
Vermerkung im Dorfbuch bestätigt.
Nachricht von der Brenpfanne: „Im Walde im Kizelbacher Deich. 
Im Jahre 1778 war ein Jäger namens Christof Zipf hier. Derselbe 
hatte eine Frau und eine Tochter; verging sich aber an einem ledigen 
Mädchen, des Jeremias Maurers Tochter mit Namen Katharina und 
schwängerte sie. Die Sache blieb verborgen; das Mädchen ging 
aus dem Weg. Endlich aber kam sie doch und gebahr ihr Kind, ein 
Mädchen, im Wald im Kizelbacherdeich, woselbst sie eine Hütte 
von Laub und Stengel hatte. Die Frau des Jägers war noch so gut 
und brachte ihr Bren hinaus, wonach also der Name Bren-Pfanne 
entstand. Es war ferner auch ein Schuh-Knecht namens Nickolaus 
Köhler, der wirklich in Obergimpern wohnhaft, dahier, welcher das 
Kind im Walde ablangte und vor die Kirchentüre in Hipfelhof trug, 
woselbst es beim Tagleuten gesehen und zur Verpflegung jemand 
alldorten gegeben worden. Dieses Mädchen wurde 15 Jahre alt, bis 
es auskundschaften konnte, wo es herstamme. Endlich erfuhr es sol-
ches durch Knechte, die hier durchgefahren, und die vom Hipfelhof 
gewesen; da hier in der Krone davon gesprochen worden ist. Es kam 
mit einem Knecht den 18. Oktober hierher, suchte seine Mutter auf, 
und als sie dieselbe gesprochen und nach ihrem Vater gefragt und 
erfahren, dass er jetzt Jäger in Sigelsbach sei, nahm sie Abschied 
von ihrer Mutter und sagte, jetzt wolle sie auch ihren Vater sehen; 
ging also über Siegelsbach wieder auf den Hipfelhof.“
Daß auch in früheren Jahren das Wasser hier sehr rar war, was erst 
durch Erbauung der Wasserleitung in den Jahren 1927-28 behoben 
werden konnte, zeigt folgende Notiz:
„Im Jahre 1793 ist der Brunnen, da dis Wasser den ganzen Spät-
ling und Winter sehr rar war, im Säutrog wieder frisch aufgegraben 
worden, und 30 Schuh lang ein Dohl von Backensteinen eingelegt, 
und im selbigen das aus dem Berg auslaufende Wasser im Deuchel 
geführt, auch ein großer Trog dahin gemacht und den ganzen Winter 
das Vieh alldorten getränket worden.“
Dieser Trog war lange Zeit erhalten und ist vielen heute noch leben-
den Hüffenhardtern noch in Erinnerung.
Ueber die Einhaltung der Feldpolizei sei auch ein interessanter Ein-
trag im Dorfbuch hier zur Kenntnis gebracht:
Aktum 2. August 1778.
„In Kraft ander weiden herrschaftlichen und eigenhändig unterschrie-
benen gnätigen Resolution ist hier üben stehender Reces unterm 
20. Juli 1778 dahier abgeändert worden, daß die Wieseninhaber 
zu „Gestein“- heute noch bestehender Flurnamen - ihr Heu, wenn 
die anliegenden Aecker mit Winterfrucht angebaut, - welches alle 3 
Jahre geschieht - ohne Schaden der Frucht heraustragen sollen, die 
andern 2 Jahre aber nämlich im Sommer Flur und Brach ihr Heu 
herausführen mögen, welches man dem herrschaftlichen Befehl zu 
untertäniger Folge hier einverleibt.“

Damals muss es noch wenig Heu gegeben haben, sonst wäre die 
Ausführung dieser Anordnung unmöglich gewesen.
Das unsern Vorfahren die Kartoffeln noch nicht allzulange bekannt 
waren, zeigt folgende Notiz:
„Nach Aussage verschiedener alter Leute dahier soll ein Beisaß, 
der vor 50 Jahren aus dem Bauland hierher gekommen und Ludwig 
Meinzger geheißen hat, die erste Art von Grumberen hierher ver-
bracht haben. Notiert am 15. September 1793.“
Auch im 18. Jahrhundert war schon Opfer- und Gemeinschaftsgeist 
in hiesiger Gemeinde vorhanden. Hierüber berichtet das Dorfbuch: 
1783 den 28. Juli ist vor die Stadt Mainz nachdem solche vorher von 
den Franzosen ausgeplündert und denselben von den Breußen nach 
einer langen „Blokate“ wieder entrissen und eingenommen worden, 
dahier eine Kolekte in der Kirche gesammelt und ihnen der Betrag 
von 36 Gulden 20 Kreuzer übersandt worden.
Zum Schluß sei noch eine Volkszählung aus dem Jahre 1804 ver-
merkt: „1804 den 18. September wurde eine Volksliste auf Befehl 
der Herrschaft gefertigt und waren Menschen dahier: Männer 149, 
Wittwer und ledige 22, Weiber 149, Witwen und ledige 27, Kinder 
männliche 170, weibliche 155.
Von den männlichen waren 21 und von den weiblichen 8 außer Ort.
Fremdes Gesinde: Mannsleiden 26, Weibsleiden 41, zusammen also 
739.
Juden: Männer 6, Weiber 2, fremdes Gesinde keine, Mannsleiden 1, 
Weibsleiden 1, Witwen und ledige 3, zusammen 13.
Im Ganzen 752 Personen.
Schriftleiter: Herbert Wiedemann, Mosbach
(Zeitungsbericht aus der Sammlung von Reinhold Wolf; weiter-
gegeben durch Karl Heinz Haas)

Champvans

Partnerschaft zu Champvans
Das nächste Treffen des Org.-Teams Partnerschaft zu Champvans 
ist am Dienstag, 14. Juli 2015 um 19.00 Uhr im Familienzentrum in 
Hüffenhardt. Selbstverständlich sind alle Interessierten innerhalb der 
Partnerschaft und die, die es gerne werden möchten, eingeladen.

Am 26. und 27. September 2015 erwarten wir Besuch aus unse-
rer Partnergemeinde Champvans
Wir haben eine Liste der vorläufigen Besucher vorliegen. Wer nicht 
sicher ist, ob seine Familie aus Champvans auch dabei sein wird, 
kann die Liste jederzeit im Rathaus einsehen. Neben den bereits 
bekannten Freundschaften hat sich in diesem Jahr ein neues Paar/
Eheleute im Rentenalter für einen Besuch in Hüffenhardt angemel-
det. Wir suchen daher auf diesem Wege interessierte Personen/
Familien in Hüffenhardt die sich an unserer Partnerschaft beteiligen 
möchten und sich vorstellen könnten das neue Paar für den 26. und 
27. September einzuladen. Näheres hierüber können Sie bei Frau 
Vogt im Rathaus erfahren.

Sonstige Bekanntmachungen 
anderer Behörden

DRK Kreisverband Mosbach
Gesprächskreis „Demenz“...
...für pflegende Angehörige von Menschen mit Demenz.
Die Pflege eines demenzkranken Menschen erfordert große zeitliche, 
körperliche und seelische Belastungen. Wer diese Aufgabe über-
nimmt, ist oft über Jahre gefordert.
Ein Austausch mit Betroffenen kann zur Entlastung beitragen.
Wir bieten dazu an:
• Kontakte zu anderen pflegenden Angehörigen
• Orientierung und Sicherheit durch Austausch und Information
• Gespräche zur emotionalen Unterstützung
• Angebote zur Entlastung der Pflegeperson
Der Gesprächskreis wird fachkundig unterstützt und geleitet und 
findet in Folge alle 2 Monate statt.
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Alle Informationen und Gesprächsinhalte werden vertraulich behan-
delt.
Wann: Dienstag, 14. Juli 2015, von 19.00 bis 20.30 Uhr
Wo: DRK-Service-Center, Bleichstr. 3 im Raum „Solferino“
Während der Veranstaltung kann Ihr Angehöriger gerne in unserer 
Tagespflege betreut werden.
Ihre Ansprechpartner sind Sonja Bopp und Gerhard Weidner
Kontakt: Telefon 06261/9208-16, 
E- Mail: gerhard.weidner@drk-mosbach.de

Landratsamt Neckar-Odenwald-Kreis
Unsicher? Fragen? Sie brauchen Hilfe?
Unterstützende Angebote zum Thema Erziehung und Familie gibt es 
unverbindlich, kompetent und kostenlos im Internet unter 
www.elternhaus-neckar-odenwald.de

Ferienprogramm
Am Mittwoch, den 12.8.2015 und am Donnerstag, 13.8.2015 
jeweils von 9.00 bis 12.00 Uhr sind Kinder ab 6 Jahren mit Eltern 
oder Großeltern zu einer Ferienveranstaltung mit dem Thema „Bären-
starke Beerenküche“ eingeladen. Unter Anleitung von Gabi Nießen 
werden z.B. sahniges Himbeermousse und leckere Beerentörtchen 
zubereitet. Die Veranstaltung findet beim Fachdienst Landwirtschaft 
in der Präsident-Wittemannn-Straße 14 in Buchen statt.
Anmeldung ist erforderlich bis 5.8.2014 unter Tel. 06281/5212-1600.
Bärenstarke Beerenküche
Am Mittwoch, den 22.7.2015 von 9.00 bis 12.00 Uhr sind Verbrau-
cherinnen und Verbraucher zu einem Workshop mit dem Thema 
„Bärenstarke Beerenküche“ eingeladen. Unter Anleitung von Gabi 
Nießen werden z.B. Heidelbeersuppe, Entenbrust mit Himbeersauce 
und raffinierte Desserts zubereitet. Die Veranstaltung findet beim 
Fachdienst Landwirtschaft in der Präsident-Wittemannn-Straße 14 
in Buchen statt.
Anmeldung ist erforderlich bis 16.7.2014 unter Tel. 06281/5212-1600.
Das Kleinkind am Familientisch
Der Fachdienst Landwirtschaft lädt Eltern mit Kindern ab 8 Monaten 
zu einer Informationsveranstaltung zum Thema „Das Kleinkind am 
Familientisch“ ein. Verena Büttner, BeKi-Fachfrau, beantwortet Fra-
gen rund um die richtige Ernährung von Kleinkindern. Die Veranstal-
tung findet am Dienstag, dem 21.7.2015 von 9.00 bis 11.00 Uhr in 
der Präsident-Wittemannn-Straße 14 in Buchen statt.
Anmeldung ist erforderlich bis 13.7.2014 unter Tel. 06281/5212-1600.

Gegen Langeweile in der ersten Sommerferienwo-
che
Noch freie Plätze bei inklusivem Zirkusprojekt Anfang August 
in Fahrenbach - Landkreis unterstützt Projekt durch Spenden-
gelder
Unter dem Motto „Freizeit für alle“ findet in der ersten Sommerferien-
woche von Montag, den 3. August 2015 bis Freitag, den 7. August 
2015 ein inklusives Zirkusprojekt der Johannes-Diakonie Mosbach 
für Kinder und Jugendliche mit und ohne Behinderung in Fahrenbach 
statt. Unter der Anleitung des erfahrenen Sozial- und Zirkuspädago-
gen Marcus Kohne können die jungen Artisten im Bürgerzentrum 
am Limes in die Welt des Zirkus eintauchen und eigene Nummern 
einstudieren. Am Ende der Woche wird das Gelernte in einer öffent-
lichen Aufführung präsentiert. Finanziert wird das Projekt auch durch 
Spendengelder des Neckar-Odenwald-Kreises, die von der Oden-
wald Treuhand GmbH überreicht wurden. Für die noch freien Plätze 
sind Anmeldungen möglich bei Ingrid Bolkart-Ries von der Johannes-
Diakonie unter Tel. 0172/5498425 und E-Mail:
ingrid.bolkart-ries@johannes-diakonie.de. 
Für die gesamte Woche wird ein Eigenbeitrag von 40,- Euro erhoben.
Das Projekt wird schon seit 2011 an wechselnden Orten und in unter-
schiedlichen Formen im Landkreis veranstaltet. Im vergangenen Jahr 
wurde es mit 50 Kindern, davon sieben mit Behinderung, mit großem 
Erfolg in Buchen-Hainstadt durchgeführt. Die teilnehmenden Kinder 
und Jugendlichen werden während der ganzen Woche professionell 
von Fachkräften betreut. Dabei profitieren sie, so die Erfahrungen, 
nicht nur von den einstudierten Kunststücken, sondern auch durch 
den Austausch mit behinderten beziehungsweise nicht behinderten 
Kindern langfristig.

Agentur für Arbeit Tauberbischofsheim
Wissen was ich will
Workshop für die Generation 45+ am 15. Juli in Buchen
Angesprochen sind in erster Linie Frauen, die beruflich wieder ein-
steigen möchten und sich überlegen, wo sie ihre Potenziale einbrin-
gen können. Aber auch Arbeitnehmerinnen, die beruflich unzufrieden 
sind und darüber nachdenken, welchen Weg sie einschlagen sollen, 
sind in diesem Workshop richtig.
Die Referentin Nadine König vom Netzwerk Fortbildung zeigt den 
Teilnehmerinnen wie sie herausfinden, in welche Richtung die Reise 
gehen soll. Mihilfe von selbst ausgewählten Bildern, die starke posi-
tive Gefühle auslösen, lernen Interessierte für sich den Weg zu ihren 
inneren Kräften und Motiven zu erschließen. Der Workshop basiert 
auf dem Zürcher-Ressourcen-Modell. Das ist eine wissenschaftlich 
erprobte Selbstmanagementmethode, die auf aktuelle neurowissen-
schaftliche Erkenntnisse zum menschlichen Lernen und Handeln 
beruht.
Der Workshop findet am Mittwoch, 15. Juli von 9.30 bis 12.30 Uhr 
im Lehrsaal Landbau des Landratsamts Neckar-Odenwald-Kreis, 
Gebäude B3, Präsident-Wittemann-Str. 14 in Buchen statt. Die Teil-
nahme ist kostenfrei. Anmeldungen bis zum 13. Juli telefonisch unter 
0791/9758-321(Agentur für Arbeit, Susanne Ehrmann) oder unter 
06261/675683 (Jobcenter, Kirsten Haber).
Gemeinsame Veranstalter sind die Agentur für Arbeit Schwäbisch 
Hall-Tauberbischofsheim, das Jobcenter Neckar-Odenwald-Kreis 
und das Regionalbüro für berufliche Fortbildung, die mit dieser Reihe 
in erster Linie Menschen der Generation 45+ ansprechen.

Alzheimer Beratungsstelle des Arbeitskreises 
Gerontopsychiatrie & SAPV NOK e.V.
Die Beratungsstelle informiert und berät Angehörige und Betroffene 
in persönlichen Gesprächen u. a. 
Über die Krankheit, den Umgang mit dem Kranken, Tipps für den All-
tag, die Inanspruchnahme von Betreuungs- u. Entlastungsangeboten 
oder Themen wie z.B. Pflegeversicherung.
Wichtig: Neubesetzung der Beratungsstelle und neue Sprech-
zeiten
Henry Dunant-Str. 1, 74722 Buchen im DRK
Donnerstag: 9.00 Uhr - 12.30 Uhr
Oder Termine nach Vereinbarung 
Tel. 06281/564688
Ansprechpartner: Denise Bartwicki
Sulzbacher Str. 17 im DRK, 74821 Mosbach
Dienstag: 14.00 Uhr - 17.30 Uhr
Mittwoch: 9.00 Uhr - 12.30 Uhr
oder Termine nach Vereinbarung
Tel. 06281/564688 oder 0176/41812786 
Ansprechpartner: Denise Bartwicki
Gesprächsgruppe für Angehörige von Alzheimer- und Demenzkran-
ken und Interessierten, jeden ungeraden Monat, jeden zweiten 
Dienstag des jeweiligen Monats von 19.00 Uhr bis 20.30 Uhr im DRK 
Mosbach

Energieagentur Neckar-Odenwald-Kreis GmbH (ean)
Erweitertes Angebot der Energiestartberatung der ean 
Seit 2008 führt die Energieagentur Neckar-Odenwald-Kreis GmbH 
(ean) kostenlose Energiestartberatungen für Endverbraucher durch. 
Bei der einstündigen, grundsätzlich kostenfreien „Startberatung“ 
erhalten die Bürger erste Informationen bezüglich der individuellen 
Möglichkeiten und der Kosten einer energetischen Modernisierung 
ihrer Immobilie einschließlich möglicher Förderungen. Maßnahmen, 
die sich dank stetig steigender Energiekosten oft schon in wenigen 
Jahren rechnen und die die Umwelt schützen.
Nächster Termin in Haßmersheim ist Dienstag, 21.7.2015, 15.00 
bis 18.00 Uhr. Die Beratung findet im Rathaus, Besprechungs-
zimmer DG statt. 
Interessenten können sich über das Rathaus Haßmersheim (Herr 
Rapp, Tel. 06266/791-55 oder -56), die EAN unter 06281/906-0 oder 
über die Internetseite der ean (http://www.eanok.de/aktuelles/ener-
giestartberatung/) anmelden. Auf Mausklick wird eine Anmeldeseite 
geöffnet: Ausfüllen, absenden, fertig.
Weitere und grundsätzliche Informationen zur Startberatung können 
bei der ean unter 06281/906-880 oder unter www.eanok.de abgeru-
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fen werden. Ein Flyer, der in den Schriftständern der Rathäuser aus-
liegt oder bei der ean angefordert werden kann, informiert ebenfalls.
EnergieSTARTberatung vor Ort
Neben den Beratungsstellen ist es auch möglich, einen Energiebera-
ter direkt zu sich nach Hause zu holen, sofern das Beratungsobjekt 
im Kreisgebiet liegt. Auf der Internetseite können Interessierte einen 
gesondert vereinbarten Ortstermin anfordern. Aufgrund des Auf-
wands ist diese Beratung nicht kostenfrei. Für eine Kostenbeteiligung 
von 50,- € (netto) gibt es eine individuelle, neutrale und kompetente 
Startberatung.

Caritas, Diakonie und Ministerium für Finanzen und 
Wirtschaft verleihen Mittelstandspreis 2015 für sozi-
ale Verantwortung in Baden-Württemberg 
Peter Hofelich, Staatssekretär im Ministerium für Finanzen und 
Wirtschaft und Beauftragter der Landesregierung für Mittelstand und 
Handwerk: „CSR-Aktivitäten stärken das Kerngeschäft und sind ein 
wichtiger Bestandteil moderner Unternehmenskultur.“
Bischof Dr. Frank Otfried July: „Ich freue mich über viele Betriebe, die 
bewusst nach christlich-ethischen Maßstäben geführt werden und 
ihre soziale Verantwortung wahrnehmen.“
Bischof Dr. Gebhard Fürst: „Die Bereitschaft, andere am eigenen 
Wohl teilhaben zu lassen, ist bei sehr vielen Unternehmern tief ver-
wurzelt.“
Stuttgart, 1. Juli. Drei mittelständische Unternehmen wurden heute 
in Stuttgart mit dem „Mittelstandspreis für soziale Verantwortung in 
Baden-Württemberg 2015“ ausgezeichnet: Natursteine Rongen aus 
Tübingen, die ascent AG aus Karlsruhe und die J.7group GmbH aus 
Stuttgart. Sie belegten in ihrer Kategorie jeweils den ersten Platz 
unter fünf Unternehmen, die aus 276 eingegangenen Bewerbungen 
für den Preis nominiert wurden. Der Mittelstandspreis für soziale 
Verantwortung hat in seinem neunten Jahr erneut einen Teilnahme-
rekord aufgestellt und ist somit der bundesweit teilnehmerstärkste 
Wettbewerb, der Corporate-Social-Responsibility-Aktivitäten (CSR) 
kleiner und mittlerer Unternehmen auszeichnet. Neben Caritas und 
Ministerium für Finanzen und Wirtschaft ist erstmals auch die Dia-
konie Baden-Württemberg Partner des undotierten Preises. Dieser 
steht unter dem Motto „Leistung - Engagement - Anerkennung“ und 
würdigt das freiwillige soziale und gesellschaftliche Engagement 
dieser Unternehmen.
„Mit viel Innovation und Kreativität setzen sich die Unternehmen Jahr 
für Jahr für den sozialen Zusammenhalt im Südwesten ein. Als Cari-
tas schätzen wir dieses Engagement für das Gemeinwohl und halten 
es für ein starkes Signal“, erklärten die Caritasdirektoren Pfarrer 
Oliver Merkelbach (Stuttgart) und Monsignore Bernhard Appel (Frei-
burg) im Neuen Schloss in Stuttgart vor 400 Gästen. Es sei wichtig, 
diesen Einsatz zu würdigen und daher wollten Caritas, Diakonie und 
das Ministerium für Finanzen und Wirtschaft mit dem Preis ihre Wert-
schätzung und Dank ausdrücken. Oberkirchenrat Dieter Kaufmann, 
Vorstandsvorsitzender des Diakonischen Werks Württemberg, sagte: 
„Soziale Gerechtigkeit, Fairness, Respekt, die gemeinsame Verant-
wortung für Mensch und Umwelt übernehmen - auf dieser Basis 
könnte die Vision eines guten Lebens für alle Menschen Wirklichkeit 
werden. Dafür setzt Diakonie sich ein. Ich freue mich, dass es gerade 
hier im Ländle so viele Unternehmer und noch mehr Mitarbeiter gibt, 
die sich ehrenamtlich für ein gutes soziales Miteinander einsetzen.“
Staatssekretär Peter Hofelich, der auch Beauftragter der Landesre-
gierung für den Mittelstand und Handwerk ist, erklärte: „CSR stärkt 
das Kerngeschäft und ist ein wichtiger Bestandteil moderner Unter-
nehmenskultur. CSR-Aktivitäten motivieren die Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter, schaffen eine langfristige Unternehmensbindung und ver-
schaffen den Unternehmen darüber hinaus auch Wettbewerbsvortei-
le. Gesellschaftliche Verantwortung hat einen hohen Stellenwert in 
mittelständischen Unternehmen in Baden-Württemberg - das zeigen 
die heute ausgezeichneten Unternehmen.“
Bischof Dr. Frank Otfried July und Bischof Dr. Gebhard Fürst wür-
digten als Vertreter der Schirmherren das soziale Engagement der 
Unternehmerinnen und Unternehmer, das auch für die Kirchen vor-
bildlich und nachahmenswert sei. „Gerade ist beim Evangelischen 
Kirchentag in Stuttgart mit einem Wirtschaftsführer als Präsidenten 
deutlich geworden, wie Engagement auch von Unternehmern und 
Unternehmen in die Gesellschaft wirken kann. Ich freue mich über 
viele Betriebe, die bewusst nach christlich-ethischen Maßstäben 
geführt werden und ihre soziale Verantwortung sowohl in der Perso-

nalführung als auch im globalen Wirtschaften wahrnehmen“, sagte 
July. Bischof Fürst erklärte, „die Bereitschaft, andere am eigenen 
Wohl teilhaben zu lassen, ist bei sehr vielen Unternehmern tief ver-
wurzelt.“ Der Mittelstandspreis für soziale Verantwortung in Baden-
Württemberg sei ein lebendiges Beispiel dafür, „dass diese christliche 
Idee des Teilens von kleinen und mittleren Unternehmen in unserem 
Land mitgetragen wird und sie ein hohes Maß an gesellschaftlicher 
Verantwortung übernehmen“.
Die drei Preisträger in der Übersicht
Den Preis für die Kategorie bis 20 Mitarbeiter erhielt Natursteine 
Rongen aus Tübingen. Das Unternehmen recycelt Natursteine 
und vertreibt keine Produkte aus Kinderarbeit und Übersee. Rongen 
unterstützt kontinuierlich soziale Projekte und Organisationen im 
Umkreis seines Firmensitzes in Tübingen, so auch den Neubau eines 
dringend benötigten Sportplatzes für die Tübinger Nordstadt.
In der zweiten Kategorie bis 150 Mitarbeiter ging als Preisträger die 
ascent AG aus Karlsruhe hervor. Der unabhängige Fondsspezialist 
hat 15 Bildungspartnerschaften mit Schulen geschlossen und ver-
mittelt den Schülern, wie sie eigenverantwortlich mit Geld umgehen 
können. Dazu werden die ascent-Referenten zu „Schul-Wirtschafts-
Coaches“ ausgebildet. Das Unternehmen führt zu diesem Thema 
Projekttage durch oder organisiert Besuche an der Wertpapierbörse.
Sieger der dritten Kategorie bis 500 Mitarbeiter war die J.7group 
GmbH aus Stuttgart. Das Friseurunternehmen mit 36 Filialen enga-
giert sich für die Tabaluga-Kinderstiftung. Diese Stiftung betreut 
Kinder, die durch familiäre Krisen oder Verlust des Elternhauses trau-
matisiert sind. Beim Schönheitstag der Stiftung frisieren und stylen 
J.7-Mitarbeiter die Kinder und bringen dabei ihr Engagement in ihrer 
Freizeit ein.
Preis soll Unternehmen in ihrem gesellschaftlichen Engage-
ment stärken und fördern
Zur Bewerbung eingeladen waren alle baden-württembergischen 
Unternehmen mit maximal 500 Beschäftigten, die Wohlfahrtsverbän-
de, soziale Organisationen, Initiativen, Einrichtungen oder (Sport-)
Vereine unterstützen und sich gemeinsam mit ihnen gesellschaftlich 
engagieren. Die öffentliche Anerkennung dieser CSR-Aktivitäten soll 
zugleich Motivation dafür sein, in der Dauerhaftigkeit dieses Engage-
ments nicht nachzulassen. Bis zum 31. März 2016 kann man sich 
wieder um den Mittelstandspreis 2016 bewerben. Infos unter www.
mittelstandspreis-bw.de.

Deutsches Rotes Kreuz - Kreisverband Mosbach
Sulzbacher Straße 17, 74821 Mosbach, Tel. 06261/9208-0, Fax 
9208/90, E-Mail: Info@drk-mosbach.de - www.drk-mosbach.de
Bürozeiten
Montag bis Freitag 8.00 bis 12.00 Uhr und 14.00 bis 16.00 Uhr und 
nach Vereinbarung
Soziale Dienste
Ambulanter Pflegedienst, Fahr-und Begleitdienste, Behindertenfahr-
dienst, Menüservice „Essen auf Rädern“ (kalt und warm), Haus-
Notruf, Mobil-Ruf-Handy, Demenz-Betreuungsgruppe und häuslicher 
Betreuungsdienst.
Herr Weidner, Leiter Soziale Dienste, Tel. 06261/9208-16, Frau Klei-
nophorst, Pflegedienstleitung, Tel. 06261/9208-25, Frau Bopp, Tel. 
06261/9208-15
Öffnungszeiten Tafelladen
Mo., Di., Do. + Fr. 13.00 bis 15.00 Uhr und Mi. 16.00 bis 17.00 Uhr
Öffnungszeiten Kleiderladen
Mo. 9.00 bis 11.00, Mi. 15.00 bis 17.30 und Do. 13.30 bis 16.00 Uhr
Servicestelle Ehrenamt, Ausbildung, Erste-Hilfe-Kurse, EH-Training, 
LSM-Kurse für Führerschein, Gruppenangebote für Seniorengym-
nastik, Wassergymnastik und Seniorentanz, Eltern-Kind-Programme 
ElBA und Stärke, Herr Björn Zimmermann, Tel. 06261/9208-11.
Passive Mitgliederverwaltung, Geschirrverleih, Geschirrmobil und 
Verleih von Zeltlagerbedarf, Seniorenreisen, Frau Grothe, Tel. 
06261/9208-0.
Sekretariat Geschäftsstelle
Frau Sinn, Tel. 06261/9208-18
DRK-Pflegeheim „Luise von Baden“, Schefflenz-O.
Frau Feil, Heimleitung, Tel. 06293/931-0
DRK-Seniorenheim Waldbrunn gGmbH, Waldkatzenbach
Frau Grimmer, Heimleitung, Tel. 06274/9210-0
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Beratungsstelle des Deutschen Paritätischen Wohl-
fahrtsverbands
Ambulante Altenhilfe Heinzelmännchen e.V.
Organisation und Finanzierung von Pflegeleistungen/Krankenpflege, 
Tel. 06261/92770; Familienhilfe, Tel. 06261/92770; Tagespflege, Tel. 
06261/927722

Tageszentrum für Demenzerkrankte
Ein kleines Team speziell ausgebildeter Helferinnen (FfA) betreut 
Ihre/-n Vater, Schwiegervater, Mutter, Schwiegermutter, Ehefrau, 
Ehemann... tagsüber - von Montag bis Freitag, damit Sie als pflegen-
de Angehörige z. B.  ohne Angst einkaufen oder zum Friseur gehen 
können - eine Atempause haben.
Kirchenweg 4a, 74868 Schwarzach, Tel. 06262-917177

Selbsthilfegruppe „Menschen mit Demenzerkran-
kung“
Im Caritas-Tageszentrum für Demenzerkrankte in Schwarz-
ach trifft sich monatlich die Selbsthilfegruppe „Menschen mit 
Demenzerkrankung“
Im Vordergrund steht das Kennenlernen anderer Betroffener, Gesprä-
che miteinander zu führen, Hilfen und Anregungen beim Lösen von 
Problemen zu erhalten. Die Gruppe ist offen für betroffene und 
interessierte Personen. Um das Kommen für betroffene Angehörige 
zu erleichtern, ist es möglich, demenzerkrankte Angehörige nach 
Absprache mit dem Betreuungsteam im „Tageszentrum für Demenz-
erkrankte“ mitzubringen.
„Tageszentrum für Demenzerkrankte“, Schwarzach, Kirchenweg 4a
Weitere Informationen: Tel. 06262/917177

Sozialkaufhaus „Möbel und mehr“
Hauptstraße 2 (ehem. Textilhaus Müller), 74821 Mosbach, Tel. 
06261/6744446
Öffnungszeiten
Dienstag, Mittwoch, Samstag 9.30 bis 13.30 Uhr, Donnerstag, Freitag 
14.00 bis 18.00 Uhr
Wir bieten Menschen mit geringem Einkommen den Einkauf von z.B. 
Obst, Gemüse, Brot, Milchprodukten und sonstigen Lebensmitteln 
an. Berechtigt zum Einkauf sind Personen mit folgendem Leistungs-
bezug: Grundsicherung, Wohngeld, Kindergeldzuschlag, Bezieher 
von Arbeitslosengeld.
Caritasladen Buchen
Dr. Konrad-Adenauer-Straße 11, Tel. 06281/3255-0
Öffnungszeiten
Montag bis Freitag 11.00 bis 12.00 Uhr und 15.30 bis 17.00 Uhr, 
Samstag 11.00 bis 12.30 Uhr.
Caritasladen Adelsheim
Lachenstraße 4, Tel. 0151/18357809
Öffnungszeiten
Montag bis Freitag 10.30 bis 12.00 Uhr
Ausstellung von Berechtigungsausweisen
Caritasverband für den NOK e. V., Hettinger Str. 2, 74722 Buchen,
Tel. 06281/3255-0.

Demenzberatung und Betreuung
Caritasverband für den Neckar-Odenwald-Kreis e. V.
Frau Arens, Tel. 06261/920138
Angehörigengruppe „Menschen mit einer Demenzerkrankung“
Termine und Beratung Tel. 06261/920138
Caritas-Tageszentrum für Demenzerkrankte Schwarzach
Tel. 06262/917177
Öffnungszeiten: Montag bis Freitag, 8.00 bis 18.00 Uhr
Caritas-Tageszentrum für Demenzerkrankte Waldbrunn/Strümp-
felbrunn
Tel. 06274/927679
Öffnungszeiten: Montag bis Freitag, 8.00 bis 18.00 Uhr
Caritas-Tageszentrum für Demenzerkrankte Mudau
Tel. 06484/928811
Öffnungszeiten: Montag bis Freitag, 8.00 bis 18.00 Uhr

AWO Einrichtungen und Dienste
Pflegedienst
Sozialstation der AWO Neckar-Odenwald gGmbH. Beratung, häus-
liche Pflege und hauswirtschaftliche Hilfe für alte und kranke Men-
schen im ganzen Kreisgebiet. Für Kunden 24 Stunden erreichbar.
Mosbach
Tel. 06261/937812, Fax 06261/9378-29
Senioren-Wohnungen Buchen
Senioren-Wohnanlage der AWO Neckar-Odenwald gGmbH, Gött-
weigerstraße 1, Buchen, Tel. 06281/562212, Fax 06281/562212
Mosbach
Senioren-Wohnanlage der AWO Neckar-Odenwald gGmbH,
Alte Brückenstraße 1, Mosbach-Diedesheim, Tel. 06261/937811,
Fax 06261/9378-29
Osterburken
Seniorenwohnungen der AWO Neckar-Odenwald gGmbH,
Kapellenstraße 2, Osterburken, Tel. 06291/642542
Walldürn
Seniorenwohnungen der AWO Neckar-Odenwald gGmbH,
Klosterstraße 16 b, Walldürn, Tel. 06282/927434
Pflegeheime
Osterburken
Senioren-Wohn- und Pflegezentrum der AWO Neckar-Odenwald 
gGmbH, Kapellenstraße 1, Osterburken, Tel. 06291/6425-0, Fax 
06291/6425-19
Walldürn
Senioren-Wohn- und Pflegezentrum „Maria Rast“ der AWO Neckar-
Odenwald gGmbH, Pater-Josef-Eckstein-Straße 21, Walldürn, Tel. 
06282/9276-350
Angebot für Menschen mit psychischer Erkrankung Mosbach
Tagesstätte, betreutes Wohnen, betreutes Wohnen in Familien, 
Dezentrales Wohnheim, AWO Neckar-Odenwald gGmbH für psy-
chisch Kranke, Eisenbahnstraße 12, Mosbach, Tel. 06261/9189-0, 
Fax 06261/9189-20
AWO Geschäftsstelle
Kapellenstraße 2, 74706 Osterburken, Tel. 06291/642542, Fax 
06291/642549, www.awo-now.de

Krebsinformationsdienst 
Informationen und Unterstützung für Krebspatienten und Ange-
hörige
Über 500.000 Menschen erfahren jedes Jahr in Deutschland, dass 
sie an Krebs erkrankt sind. Betroffene sind in einer Ausnahme-
situation: Zukunftsängste, Sorgen wegen anstehender Therapien 
und Unsicherheit im Umgang mit der Erkrankung zählen zu den 
Belastungen. Im Verlauf der Erkrankung müssen Patienten und ihre 
Angehörigen immer wieder mit veränderten Bedingungen zurecht-
kommen. Oft brauchen sie zusätzlich zur ärztlichen Begleitung Infor-
mationen, Rat und Unterstützung.
Der Krebsinformationsdienst des Deutschen Krebsforschungszen-
trums in Heidelberg informiert aktuell, wissenschaftlich fundiert und 
verständlich bei allen Fragen zu Grundlagen, Risikofaktoren, Früher-
kennung, Diagnostik, Therapie und Nachsorge von Krebserkrankun-
gen. Ratsuchende können sich per Telefon (täglich von 8.00 bis 20.00 
Uhr, 0800/4203040, kostenfrei) oder per E-Mail 
(krebsinformationsdienst@dkfz.de) an den Krebsinformationsdienst 
wenden. Die Ärztinnen und Ärzte des Dienstes haben ein offenes 
Ohr für alle Fragen, bieten Informationen, die individuell auf die Situ-
ation des Betroffenen zugeschnitten sind und haben Zeit, schwierige 
persönliche Entscheidungen zu begleiten.
Dr. Susanne Weg-Remers, die Leiterin des Krebsinformationsdienstes, 
beschreibt den Auftrag des Dienstes: „Ziel der vermittelten Informationen 
ist es, Krebspatienten und ihre Angehörigen für das Gespräch mit ihren 
behandelnden Ärzten zu rüsten. Auf der Basis verlässlicher Informatio-
nen haben es Betroffene meist leichter, sich mit ihren Anliegen Gehör 
zu verschaffen.“ Krebspatienten und ihre Angehörigen sind häufig durch 
Berichte in den Medien, Aussagen auf Internetseiten oder Meinungen 
aus ihrem persönlichen Umfeld verunsichert. Wer dazu Fragen hat, 
kann beim Krebsinformationsdienst Hintergründe erfahren - die Mitar-
beiter helfen bei der Einordnung. Oft suchen Betroffene Unterstützung 
bei der Orientierung im Gesundheitswesen. Hier hilft das Team des 
Krebsinformationsdienstes durch Bereitstellung geeigneter Adressen, 
beispielsweise von psychosozialen Krebsberatungsstellen, niedergelas-
senen Psychoonkologen sowie Selbsthilfeorganisationen.
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Für interessierte Bürger bietet der Krebsinformationsdienst auch wis-
senschaftlich fundierte Informationen zu den Themen Risikofaktoren 
für Krebs, Vorbeugung und Früherkennung.
Qualitätsgesicherte Informationen - neutral und unabhängig
Finanziert durch das Bundesministerium für Bildung und Forschung 
informiert der Krebsinformationsdienst neutral und unabhängig von 
kommerziellen Einflüssen. Ein Team von wissenschaftlichen Mitar-
beitern recherchiert zu allen nachgefragten Krebsthemen und erar-
beitet auf der Grundlage der besten verfügbaren wissenschaftlichen 
Daten Inhalte für die interne Wissensdatenbank. Dr. Susanne Weg-
Remers ergänzt: „Wir können auch Informationen zu experimentel-
len Verfahren oder zu komplementären und alternativen Methoden 
bereitstellen. Fragen zum Leben mit Krebs, beispielsweise zum 
Umgang mit belastenden Symptomen oder Therapienebenwirkun-
gen, beantworten wir ebenfalls.“
Wer sich zunächst orientieren möchte, findet auf der Internetsei-
te www.krebsinformationsdienst.de einen breiten Überblick über 
Krebsthemen sowie zahlreiche Links und Adressen. Auf der Face-
book-Seite www.facebook.de/krebsinformationsdienst sind aktuelle 
Nachrichten zu finden.

Kirchliche Nachrichten

Evang. Kirchengemeinde Hüffenhardt und Kälberts-
hausen
Spruch der Woche
So seid ihr nun nicht mehr Gäste und Fremdlinge, sondern Mitbürger 
der Heiligen und Gottes Hausgenossen. Epheser 2, 19: 

Evang. Kirchengemeinde Hüffenhardt
Donnerstag, 9.7.
18.30  Uhr  Posaunenchorprobe im Gemeindehaus
Freitag, 10.7.
Der Konfirmandenunterricht muss wegen eines Temins Pfr. Ihrigs im 
Verwaltungs- und Serviceamt leider heute entfallen!
Sonntag, 12.7., 6. Sonntag nach Trinitatis
10.45 Uhr   ökumenischer Gottesdienst zum Straßenfest der 

Gemeinde, gehalten von Pfarrer Schaaf aus Ober-
gimpern und Pfarrer Ihrig unter Mitwirkung von Kantor 
Schreiner wie des Posaunenchores. Die Kollekte ist 
bestimmt für unsere Kirchengemeinden.

Montag, 13.7.
15.30 bis
18.00  Uhr  Flötengruppen nach Absprache
Dienstag, 14.7.
10.15 Uhr  Gottesdienst im Kreisaltersheim
16.00  Uhr  Kinderchor mit Fr. Wex im Gemeindehaus
Mittwoch, 15.7.
10.15 Uhr  Krabbelgruppe im Gemeindehaus
20.00 Uhr  Probe des Kirchenchores im Gemeindehaus
Donnerstag, 16.7.
18.30  Uhr  Posaunenchorprobe im Gemeindehaus
Freitag, 17.7.
15.00  Uhr  Konfirmandenunterricht im Pfarrhaus
Aus der Kirchengemeinde
Unsere Kirchengemeinde beteiligt sich, gemeinsam mit der katho-
lischen Pfarrgemeinde, wieder am diesjährigen Straßenfest in der 
Kirchgasse rund um die evangelische Kirche! Wir würden uns sehr 
freuen, Sie im Hof des Pfarr- und Gemeindehauses begrüßen zu 
dürfen. Bei leckeren Speisen wie Fleischspießpfanne mit Pommes 
frites, belegten Broten sowie Eiskaffee, Kaffee und Kuchen können 
Sie eine schöne Zeit bei uns verbringen.
Erleben Sie am Samstagabend ab ca. 19.00 Uhr ein besonderes 
Highlight: Mike Unger, der „Sultan of Swing“ an der Gitarre und 
Gesang sowie Vanessa Pettendorfer am Altsaxofon lassen Sie ein 
Konzert erleben, das Sie so schnell nicht vergessen werden!
Gleichzeitig darf ich Sie im Namen unserer Kirchengemeinden wie-
der herzlich um Ihre Unterstützung bitten: Wir sind Ihnen sehr dank-
bar, wenn Sie uns mit Ihrer Tätigkeit beim Fest selbst, bei Auf- und 
Abbau, beim Bedienen und Richten oder einer Kuchenspende helfen 
könnten!

Schon jetzt sagen Ihre beiden Kirchengemeinden Ihnen herzlichen 
Dank und ein Vergelts Gott!

Evang. Kirchengemeinde Kälbertshausen
Freitag, 10.7.
Der Konfirmandenunterricht muss wegen eines Temins Pfr. Ihrigs im 
Verwaltungs- und Serviceamt leider heute entfallen.
Sonntag, 12.7., 6. Sonntag nach Trinitatis
10.45 Uhr  ökumenischer Gottesdienst zum Straßenfest der 

Gemeinde Hüffenhardt, gehalten von Pfarrer Schaaf 
aus Obergimpern und Pfarrer Ihrig unter Mitwirkung von 
Kantor Schreiner wie des Posaunenchores. Die Kollekte 
ist bestimmt für die evangelische und katholische Kir-
chengemeinde.

Freitag, 17.7.
15.00  Uhr  Konfirmandenunterricht im Pfarrhaus Hüffenhardt
Aus der Kirchengemeinde
Eine wichtige Nachricht für diesen Sonntag, den 12. Juli!
Der Gottesdienst heute findet anlässlich des Straßenfestes in Hüf-
fenhardt wieder wie in den letzten Jahren ab 10.45 Uhr in der evan-
gelischen Kirche Hüffenhardt, gestaltet von Pfarrer Schaaf aus Ober-
gimpern, dem Posaunenchor, Kantor Schreiner und Pfr. Ihrig, statt.
Der Gottesdienst in unserer Kirche entfällt an diesem Sonntag! Soll-
ten Sie nach Hüffenhardt eine Fahrgelegenheit benötigen, melden 
Sie sich bitte im Pfarramt oder bei einem Kirchengemeinderat!

Straßenfest vom 11. - 12. Juli 2015
Am Samstag und Sonntag 
freuen sich die evangelische 
und die katholische Kirchen-
gemeinde auf viele Gäste. Im 
Hof des evang. Gemeinde-
hauses ist  für Speisen und 
Getränke bestens gesorgt. 
Am Samstagabend ab 19.00 
Uhr begrüßen wir das Duo 
„The Sultan of Swing“ mit 
Mike Unger an der Gitarre und 
Vanessa Pettendorfer mit ihrem Alt-Saxofon. Mit  eigenen Arran-
gements aus Blues, Jazz, Rock und Swing begeistern sie ihr 
Publikum. Titel von  Joe Cocker,  Chris Rea und  Rod Stewart, 
den Stones, den Beatles und  weiteren Rock-Giganten, werden 
im eigenen Stil und Sound interpretiert. Lassen Sie sich dieses 
einmalige Konzert nicht entgehen.
Kuchenspenden, Mithilfe beim Fest
Um unsere Gäste am Samstag und Sonntag mit einer reich-
haltigen Kuchentafel zu verwöhnen benötigen wir Ihre Unter-
stützung. Um vorab besser planen zu können, dürfen Sie Ihre 
Kuchenspende schon jetzt anmelden: Ev. Pfarramt (Tel. 228), 
Bernhard Eckert (Tel. 535), Nicole Lawin (Tel. 6228) oder Micha-
ela Uhle (Tel. 1620).
Auch freuen wir uns über tatkräftige Mithilfe beim Fest. Einfach 
im Pfarrhaus oder bei den vorgenannten Personen anmelden.
Beide Kirchengemeinden bedanken sich schon heute recht 
herzlich.

Kath. Seelsorgeeinheit Bad Rappenau und Obergim-
pern
Kath. Kirchengemeinde Herz Jesu Bad Rappenau, St. Johannes 
Baptist Heinsheim, St. Georg Siegelsbach, Maria Königin Hüffen-
hardt, St. Cyriak Obergimpern, St. Josef Untergimpern, St. Margare-
tha Grombach, St. Ägidius Kirchardt
Pfarrer: Vincent Padinjarakadan
Gemeinsame Pfarrbüros
Bad Rappenau, Salinenstr. 13, Tel. 07264/4332, Fax 07264/2449, 
E-Mail: pfarramt@kath-badrappenau.de, Internet: www.kath-badrap-
penau.de
Öffnungszeiten: Mo., Di. und Fr. 10.00 - 12.00 Uhr, Mi. 8.00 - 10.00 
Uhr, Do. 16.00 - 18.00 Uhr 
Obergimpern, Schlossstr. 3, Tel. 07268/911030, E-Mail: info@seel-
sorgeeinheit-obergimpern.de
Öffnungszeiten: Di: 16.00 - 18.00 Uhr; Mi. 8.00 - 10.00 Uhr; Do. 10.00 
- 12.00 Uhr
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Kath. Kur- und Klinikseelsorge: Monika Haas, Pastoralreferentin, zu 
erreichen im Pfarrbüro.
Achtung: die Gottesdienste  am Abend beginnen um 18.30 Uhr!

Mittwoch, 8.7. - hl. Kilian, Bischof, Glaubensbote, Märtyrer
Bad Rappenau   9.00 Uhr   Eucharistiefeier
Heinsheim 15.30 Uhr Helmut-Ruprecht-Haus: Altenwerk u. 

KFD: Wir feiern unser Grillfest
Untergimpern 18.00 Uhr Rosenkranz
Untergimpern 18.30 Uhr Eucharistiefeier
Hüffenhardt 18.30 Uhr Eucharistiefeier
Bad Rappenau 19.00 Uhr Kraichgau-Klinik, Fritz-Hagner-Pro-

men. 15: Kirche in der Klinik
  Impulse vom ev. Kirchentag
Donnerstag, 9.7.
Heinsheim 18.00 Uhr Rosenkranz
Heinsheim 18.30 Uhr Eucharistiefeier
Obergimpern 18.30 Uhr Eucharistiefeier
Freitag, 10.7. - hl. Knud von Dänemark, König, Märtyrer
Grombach   9.00 Uhr Rosenkranz
Bad Rappenau 18.30 Uhr Eucharistiefeier
Kirchardt 18.30 Uhr Eucharistiefeier
Samstag, 11.7. - hl. Benedikt von Nursia
Bad Rappenau 13.00 Uhr Ev. Kirche Babstadt: Trauung des 

Brautpaares Kai Schuster und Stefa-
nie Kirsch

Siegelsbach 17.00 Uhr Rosenkranz
Siegelsbach 18.30 Uhr Sonntagvorabendmesse
Untergimpern 18.30 Uhr Sonntagvorabendmesse
Sonntag, 12.7. - 15. Sonntag im Jahreskreis
L1: Am 7,12-15  L2: Eph 1,3-14  Ev: Mk 6,7-13
Heinsheim   9.00 Uhr Eucharistiefeier
Obergimpern   9.00 Uhr Eucharistiefeier
Grombach 10.00 Uhr Wort-Gottes-Feier
Bad Rappenau 10.30 Uhr Wort-Gottes-Feier
Kirchardt 10.30 Uhr Eucharistiefeier
Hüffenhardt 10.45 Uhr Ev. Kirche Hüffenhardt:
  ökumenischer Gottesdienst Straßen-

fest in Hüffenhardt
Montag, 13.7.
Bad Rappenau 17.00 Uhr Rosenkranz
Hüffenhardt 18.00 Uhr Rosenkranz
Dienstag, 14.7. 
Heinsheim 18.00 Uhr Rosenkranz
Siegelsbach 18.00 Uhr Rosenkranz
Grombach 18.00 Uhr Rosenkranz
Grombach 18.30 Uhr Eucharistiefeier
Siegelsbach 18.30 Uhr Eucharistiefeier
Mittwoch, 15.7. - sel. Bernhard von Baden, Markgraf, Landes-
patron
Bad Rappenau   9.00 Uhr Eucharistiefeier
Untergimpern 18.00 Uhr Rosenkranz
Untergimpern 18.30 Uhr Eucharistiefeier
Hüffenhardt 18.30 Uhr Eucharistiefeier
Bad Rappenau 19.00 Uhr Salinen-Klinik, Salinenstr. 43: Kirche in 

der Klinik
  Selbstfürsorge und Selbstachtung
Donnerstag, 16.7. 
Heinsheim 18.00 Uhr  Rosenkranz
Heinsheim 18.30 Uhr Eucharistiefeier
Obergimpern 18.30 Uhr Eucharistiefeier
Kirchardt 19.30 Uhr Gemeindehaus Großer Saal: PGR-

Sitzung
Weg der Stille: Meditation - Kontemplation - Zen
Freitags von 20.00 bis 21.30 Uhr
Gemeindezentrum Herz Jesu, Salinenstr. 11, 74906 Bad Rappenau
Ansprechpartner: Matthias Kirchgässner, Tel.-Nr. 07264-205561, 
E-Mail: mkirchg@online.de
Beate Bosse, Tel.-Nr. 07264-4771, E-Mail: bosse.beate@web.de
Gesprächsabende, die Kurseelsorge lädt ein
Damit wir klug werden – Impulse vom evangelischen Kirchentag
mit Jürgen Steinbach, Pfarrer
Mittwoch, 8.7., 19.00 Uhr; Kraichgau-Klinik, Fritz-Hagner-Promenade 
15, Raum der Stille, UG
Sich selbst nicht verlieren - Selbstfürsorge und Selbstachtung

mit Monika Haas, Pastoralreferentin
Mittwoch, 15.7., 19.00 Uhr, Salinen-Klinik, Salinenstr. 43, Therapie-
Raum, B-Bau, Ebene 7
Pfarrbüro Obergimpern 
Das Pfarrbüro Obergimpern ist in der Zeit vom 14.7. bis 31.7.2015 
geschlossen.
In dieser Zeit wenden Sie sich bitte an das Pfarrbüro Bad Rappenau.
Wir bitten um Beachtung.
Kath. Kirchengemeinde Grombach  - Mesnersuche
Die kath. Kirchengemeinde sucht ab sofort einen/eine Mesner/Mes-
nerin für den Kirchendienst in Grombach.
Die Wochenstunden betragen ca. 4 - 5 Stunden und beinhalten u.a. 
auch den täglichen Schließdienst.
Interessierte Personen können sich mit Meinhard Wohlgemuth (Tel. 
07266/8986) oder mit der Verrechnungsstelle in Obrigheim Herrn 
Steffen Dimarco (Tel. 06261/9719-43) in Verbindung setzen.
Oasenabend
Am 20.7.2015 von 19.00 bis 20.00 Uhr in der Herz-Jesu-Kirche in 
Bad Rappenau (Anbetung, Lobpreis, Gebet, Segen, Stille....)
Jesus freut sich auf dich!
Kath. Kindergarten St. Maria Siegelsbach 
Schrottsammlung
Schenken Sie uns Ihren Schrott
Schrottsammlung zugunsten unseres neuen Wasserlaufs für unsere 
Sandlandschaft am Samstag, 11. Juli 2015
Schrott aller Art kann von 9.00 bis 15.00 Uhr auf dem Parkplatz des 
Kindergartens, Bahnhofstr. 7 in Siegelsbach in dort bereitgestellten 
Containern geworfen werden.
Größere Mengen und schwere Teile holen wir auch gerne bei Ihnen 
ab. Bitte setzen Sie sich in diesem Fall mit uns in Verbindung, Tel. 
07264/4821.
Es findet keine Straßensammlung statt! Bitte stellen Sie zu keiner Zeit 
Ihren Schrott auf die Straße. Sie unterstützen sonst nur gewerbliche 
Schrottsammler. 
Auf Ihren Schrott freuen sich die Kinder, Eltern und Erzieherinnen des 
Kath. Kindergartens St. Maria, Siegelsbach 
Folgenden Schrott nehmen wir gerne:
Edelstahlspülen (ohne Unterschrank), Badewannen, Holz- Kohle 
oder Gasöfen (gereinigt), Heizkörper, Fahrräder, Autoteile (z.B. 
Motorhauben, Türen, Felgen), landw. Geräte, Eisenrohre, Dachrin-
nen, Metallgartenzäune, Wäscheständer, Töpfe, Pfannen, Backfor-
men und sonstige Gegenstände aus Metall
Wir nehmen keine Elektronikgeräte - keine Waschmaschinen, Elek-
troherde …
Margarethenfest/Patrozinium in Grombach 
Sonntag, 19. Juli 2015
10.30 Uhr: Festgottesdienst und musikalischer Begleitung des Musik-
vereins und des Kirchenchores 
ab 11.30 Uhr Mittagessen im Pfarrhof Losverkauf 
Kaffee und Kuchen am Nachmittag 
ab 14.00 Uhr: Darbietungen des Männerchores und des Frauencho-
res des MGV Grombach 
ab 17.00 Uhr: Große Verlosung mit wertvollen Preisen. Der Erlös ist 
für die Innenrenovation der St. Margarethenkirche bestimmt! Kuchen-
spenden können ab 10.00 Uhr im Pfarrhof abgegeben werden.

Vereinsnachrichten

Feuerwehrkapelle Hüffenhardt

Straßenfest 2015
Am 11. und 12.7. findet in Hüffenhardt wieder das Straßenfest im 
Bereich der Kirchgasse statt, auch die Feuerwehrkapelle ist dieses 
Jahr wieder mit einem Stand vertreten. Für die musikalische Unter-
haltung unserer Gäste sorgen folgende Musikkapellen:
Samstag, 11.7.
17.30 - 19.30 Uhr Musikverein Obergimpern 
20.00 - 22.00 Uhr Helmstadter Musikanten 
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Sonntag, 12.7.
11.30 - 13.30 Uhr Musikverein Bonfeld 
15.30 - 16.00 Uhr Jugendkapelle der FWK Hüffenhardt 
16.30 - 18.30 Uhr Musikverein Asbach 
19.00 - 21.00 Uhr Musikverein Siegelsbach 
Für das leibliche Wohl ist ebenfalls bestens gesorgt.
Wir würden uns freuen, Sie als Gäste begrüßen zu dürfen.
Frank Hofmann, 1. Vorsitzender

HSV-Nachrichten

Sportfest - Danke
Der HSV möchte sich an dieser Stelle herzlich bei den Besuchern für 
ihr reges Interesse am diesjährigen Sportfest bedanken, sowie bei 
allen Teilnehmern, fleißigen Helfern und allen, die das Fest unterstützt 
und es damit erst möglich gemacht haben, sei es durch die zahlrei-
chen Kuchenspenden, die freundlichen Leihgaben des DRK und 
des HCV oder durch den Sanitätsdienst des DRK und nicht zuletzt 
durch den Traktoreinsatz der Familie Haas. Wir freuen uns auch am 
kommenden Wochenende auf Ihren Besuch beim HSV auf dem 
Hüffenhardter Straßenfest. 

Landfrauenverein Hüffenhardt 
und Kälbertshausen

Hallo LandFrauen,
am 11. und 12. Juli findet in Hüffenhardt wieder das Straßenfest 
statt.
Wir LandFrauen beteiligen uns daran wie immer mit Kaffee und 
Kuchen, Forelle, Salatteller, Früchtebecher und Getränken.
Am Donnerstag,  9.7. um 14.00 Uhr, am Freitag, 10.7. um 16.00 Uhr 
und am Samstag, 11.7. um 9.00 Uhr wollen wir „unseren“ Hof bei 
Heide Eckert richten.
Am Montag, 13.7. muss natürlich wieder ab 9.00 Uhr abgebaut 
werden.
Bitte backt wie immer viele leckere Kuchen und Torten.
Am Sonntag, 2.8. wollen wir nachmittags einen Ausflug auf dem 
Neckar machen. Der „Patriot“ wird uns von Haßmersheim aus eine 
Stunde über den Neckar fahren und anschließend wird noch in Haß-
mersheim Kaffee getrunken.
Bitte meldet euch bis Ende Juli bei Ingrid Haaß, Tel. 06268/1228, 
dafür an.

SPD Ortsverein Hüffenhardt

Einladung zum SPD-Stammtisch
Liebe Genossinnen und Genossen,
kurze Erinnerung an unseren SPD-Stammtisch am 9.7.2015. Wir 
treffen uns um 19.00 Uhr in der Pizzeria Bella Marmaris im Neben-
zimmer.
Die Vorstandschaft lädt euch recht herzlich zu diesem Treffen ein.
Wir würden uns sehr freuen, wenn wir auch politisch interessierte 
Mitbürgerinnen und Mitbürger aus unserer Gemeinde begrüßen 
könnten. Sie sind alle herzlich eingeladen.
Die Vorstandschaft

VdK Ortsverband Hüffenhardt-Kälbertshausen
Jobcenter dürfen Daten von Hartz-IV-Empfängern abgleichen
Jobcenter dürfen Daten von Hartz-IV-Empfängern regelmäßig mit 
Behörden abgleichen, um Kapitalerträge zu überprüfen. Wie das 
Bundessozialgericht (BSG) am 24. April entschied, sei der automati-
sierte Datenabgleich trotz eines Eingriffs in das Recht der informatio-
nellen Selbstbestimmung gerechtfertigt und verfassungskonform. Die 
Regelung sei „geeignet, erforderlich und angemessen“. Sie diene, so 
das BSG, einer Vermeidung des Leistungsmissbrauchs und somit 

dem Gemeinwohl. Hintergrund der BSG-Entscheidung war die Klage 
eines Mannes, weil das Jobcenter viermal im Jahr seine Daten 
mit dem Bundeszentralamt für Steuern abgleiche. Damit sollten 
beispielsweise nicht angegebene Lohnzahlungen oder Zinserträge 
entdeckt werden. Der Kläger hatte argumentiert, der Abgleich sei 
unverhältnismäßig, weil so alle Hartz-IV-Bezieher unter einen Gene-
ralverdacht gestellt würden Dem folgten die BSG-Richter nicht. Der 
Gesetzgeber müsse sich nicht allein mit den Angaben des Hartz-IV-
Empfängers begnügen, sondern dürfe diese auch überprüfen.

Blinden- und Sehbehindertenhilfe e.V.
Erledigung alltäglicher Dinge trotz Seheinschränkung - aber 
wie?
Einladung zum offenen Treff der Allgemeinen Blinden- und 
Sehbehindertenhilfe e.V. (ABSH) - Regionalgruppe Baden -
Die Regionalgruppe Baden der ABSH e.V. lädt alle ihre Mitglieder 
und interessierte Bürgerinnen und Bürger aus den Landkreisen Karls-
ruhe, Enzkreis, dem Rhein-Neckar-Kreis, dem Neckar-Odenwald-
Kreis, dem Kreis Rastatt und den Städten Mannheim, Karlsruhe, 
Baden-Baden und Pforzheim zum offenen Treffen ein. Wir treffen 
uns am Samstag, den 11. Juli 2015 ab 15.00 Uhr im Schlosshotel 
Karlsruhe, Bahnhofplatz 2, 76137 Karlsruhe.
Thema des offenen Treffs: 
„Erledigung alltäglicher Dinge trotz Seheinschränkung - aber wie?“
Unser Referent wird der Orientierungs- und Mobilitätstrainer Herr 
Christoph Erbach von der Firma „SEHWERK“ sein. Christoph Erbach 
unterrichtet den Gebrauch des Blindenlangstocks (Orientierung und 
Mobilität) und spezielle Techniken bei der alltäglichen Selbstversor-
gung (Lebenspraktische Fähigkeiten-LPF). Auch beurteilt er in so 
genannten „Gespannprüfungen“ die Arbeit von Führhunden und 
Führhundehaltern.
Um planen zu können würde ich mich freuen, wenn Sie sich bei mir 
anmelden könnten. Vielen Dank. Es freut sich auf breites Interesse 
auch vonseiten der Bevölkerung
Ihr Harald Frase, Leiter der Regionalgruppe
Tel. 0721/1329699, E-Mail: rg-baden@abs-hilfe.de, 
Internet: www.abs-hilfe.de

SPIELZEIT 2015

Schlossfestspiele Zwingenberg am Neckar

Karten telefon 06263 45154
www.schlossfestspiele-zwingenberg.de

Design: www.schreibergrimm.com

25.07.-09.08.15
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Fragen Sie uns danach.

Danksagung

Für die zahlreichen und herzlichen Beweise der Anteil-
nahme in Wort und Schrift, die uns beim Heimgang 
unserer lieben Verstorbenen

Maria Lovizer
† 7.6.2015

zuteil wurden, bedanken wir uns auf diesem Wege aufs 
Herzlichste.

Danke sagen wir auch allen, die unsere Verstorbene auf 
ihrem letzten Weg zur Ruhestätte begleitet haben.

Ein ganz besonderer Dank gilt dem Praxisteam
Dr. Johmann für die jahrelange ärztliche Betreuung.

Im Namen aller Angehörigen
Laszlo Lovizer

Hüffenhardt, im Juli 2015

TRAUER

Das Online-Portal für Ihre Region: www.lokalmatador.de

Nussbaum Medien Bad Friedrichshall GmbH & Co. KG · Seelachstraße 2 · 74177 Bad Friedrichshall
Tel. 07136 9503-0 · Fax -99 · friedrichshall@nussbaum-medien.de · www.nussbaum-bfh.de 

In dieser Woche findet eine VOLLABDECKUNG
statt - das heißt, jeder erreichbare Haushalt

bekommt ein Mitteilungsblatt.

Sie finden das komplette Mitteilungsblatt
als ePaper unter

www.lokalmatador.de/Lokalzeitungen
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WIMPFEN

Bekanntmachungsorgan der Stadt Bad Wimpfen

HEIMATBOTE

zeiten des Rathauseten des Rathausehiten des Rathauseten des Rathausedes Rades Rn des Rathausedes Rathauses thazei ste ssss

Montag bis Freitag von 9.00 bis 12.00 
Uhr und Donnerstagnachmittag von 
14.00 bis 18.00 Uhr

  Städtische Galerie Bad Wimpfen

Kulturamt im Alten Spital, Hauptstr. 45, 74206 Bad Wimpfen, fon 07063-950313, fax 07063-1352Ku

Ausstellung 
vom 11. Januar bis 15. März 2015
Städtische Galerie im Alten Spital, Bad Wimpfen
Eintritt frei

Kurtfritz Handel  
Landschaft in Bronze

Taufe Christi im Jordan 
und der Neckar in Wimpfen
Am Fest Taufe Christi  - 11.1.2015 - wer-
den wir im Anschluss an die Abend-
messe in St. Peter um 18.30 Uhr eine 
Neckarsegnung vornehmen.
Näheres können Sie der Rubrik Kloster 
Bad Wimpfen entnehmen.

Sie lieben das Theater,
gehen in Musik auf und/oder können 
sich an bildender Kunst nicht satt se-
hen?  Dann haben wir genau für Sie 
das  Richtige, nämlich die Chance, 
unmittelbar mit Künstlern in Kontakt 
und  ins Gespräch zu kommen, sich mit  
Gleichgesinnten auszutauschen und in 
Bad Wimpfen das Kulturprogramm mit-
zugestalten. Weitere Informationen im 
Innenteil.

Großes Kino am Piano -
unterhaltsame Lieder und Melodien 
aus 70 Jahren Filmgeschichte. Klavier-
konzert mit Mathias Bozo am 31. Januar 
2015 im  Alten Spital. Mehr im Innenteil.
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im Innenteil zum Herausnehmen!

Cowboy Klaus und 

das pupsende Pony

Am Mittwoch, 28. Januar 2015 spielt 

das Blinklichter-Theater um 16.00 Uhr 

im Ratssaal des Rathauses das Stück 

„Cowboy Klaus und das pupsende 

Pony“. Ein Theaterstück für kleine Cow-

boys und Pferdefreundinnen ab 4 Jah-

ren. Eintrittskarten für je 2 Euro gibt es 

in der Stadtbücherei.

Neujahrsempfang in der 

Deutschmeisterhalle

am Sonntag, 11. Januar 2015 um 17.00 

Uhr mit dem Chor „open doors“

Anmeldung im Innenteil

Öffnungszeiten 

Bürgerbüro Gundelsheim

Montag, Mittwoch und Freitag von 8.00 

bis 12.00 Uhr

Dienstag und Donnerstag von 8.00 bis 

18.00 Uhr

 
 
 
 
 

Am Donnerstag, 15. Januar 2015 findet um 19.00 Uhr  

die diesjährige Blutspenderehrung  

im Rathaus Gundelsheim statt.  

Es werden 21 Bürgerinnen und Bürger  

mit einer Blutspenderehrennadel ausgezeichnet. 

 

Wir sagen unseren Blutspendern 

ein herzliches Dankeschön! 

 

Stadt Gundelsheim - DRK Ortsverein 

 

100-malige Spender 

Ulrich Erlewein, Tiefenbach 

Klaus Holder, Obergriesheim  

 
75-malige Spender 

Sibylle Börchers, Gundelsheim 

Klaus Mutterer, Gundelsheim  

Wolfgang Wörner, Obergriesheim 

 
50-malige Spender 

Patrick Butzelaar, Gundelsheim 

Andreas Englert, Bachenau 

Elke Gurt, Tiefenbach 

Karlheinz Keim, Höchstberg 

Hanna Limpf, Gundelsheim 

 

 
25-malige Spender 

Werner Diem, Obergriesheim 

Mario Henze, Gundelsheim 

Johannes Remmler, Gundelsheim 

Ralf Rücker, Höchstberg 

Renate Seitz-Feifel, Obergriesheim 

 
10-malige Spender 

Nina Bielert, Gundelsheim 

Sabine Kraft, Gundelsheim 

Theodor Mutterer, 

Gundelsheim 

Mario Palasti, Gundelsheim 

Matthias Staub, Tiefenbach 

Matthias Swidersky, Böttingen 
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der Evang. Kirchengemeinde HorkheimChristbäume
Samstag, 10. Jan. 2015b 10 Uhr 

der Haustüre wird um eine Spende  
eten. Der Erlös ist für den  aunenchor bestimmt. 

tpapier und Kartonagemstag, 17. Jan. 201510 Uhr
s ist für die  beit der Kirchen- und den  
chor bestimmt.
ungen sind vom Amt für öffentliche Ordnung genehmigt. 
Pfarramt, Kirchgasse 19, Tel. 25 38 18, E-Mail: Pfarramt.Horkheim@elkw.de 

www.oedheim.de

Mittwoch,
7. Januar 2015

Mitteilungsblatt der Gemeinde
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AltpapiersammlungAm  Samstag, den  17.1.2015 fi ndet die 
nächste Altpapiersammlung der Pfad-
fi nder statt.  Bitte stellen Sie das Altpa-
pier in kleinen, kindgerechten und gut 
gebündelten  Päckchen bis 9:00 Uhr gut 
sichtbar an den Straßenrand. 

Vorankündigung:Sonntags-CaféAm Sonntag, 18.1.2015 fi ndet im evan-
gelischen Gemeindehaus in Oedheim
das erste Sonntags-Café im neuenJahr statt.

Foto: rozbyshaka/iStock/Thinkstock

Jan. 2015

ehmigt

Öffnungszeiten Rathäuser

Rathaus Neudenau

Montag – Freitag: 8.00 – 12.00 Uhr

Montag + Mittwoch: 14.00 – 16.00 Uhr

Donnerstag: 14.00 – 18.00 Uhr

Ortsverwaltung Herbolzheim

Donnerstag: 14.00 – 18.00 Uhr

Ortsverwaltung Siglingen

Dienstag: 
14.00 – 18.00 Uhr

3
dt amDie Fachwerkstadt am Puls der Jagst.

AMTSBLATT DER STADT

Dienstag, 13. Januar 2015

Landschaftspflegetag 

31.1.2015

Freiwillige Helfer gesucht!

Pflegemaßnahmen in Siglingen,

Gewann „Hohenberg“.

Weitere Informationen finden Sie im 

Innenteil.

Grundsteuer 2015

Bekanntmachung über die Festsetzung 

der Grundsteuer 2015.

Neue Bescheide werden nur noch bei 

Vorliegen von Änderungen versandt. 

Weitere Informationen finden Sie im 

Innenteil.

Abfallkalender 2015

Änderungen bei der Müll-

abfuhr
Ab Januar 2015 ist die Fa. SITA mit der 

Abfallentsorgung in Neudenau beauf-

tragt. Es können sich Änderungen beim 

Wochentag und bei den Leerungszei-

ten ergeben. 

Weitere Informationen finden Sie im 

Innenteil.

dass Sie diese Woche ein

Mitteilungsblatt
im Briefkasten hatten?
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Voll-
abdeckung

STELLENMARKT

Austräger gesucht!
Zur wöchentlichen Verteilung der Amts- und 
Mitteilungsblätter von Nussbaum Medien 
suchen wir ab sofort zuverlässige

Austräger/-innen (ab 13 Jahren)
für unser Verbreitungsgebiet Weinsberg/
Ellhofen/ Lehrensteinsfeld/ Obersulm/
Löwenstein

Die Sulmtaler Woche wird jeden Mittwoch an die 
Haushalte verteilt.

Die Stelle ist geeignet für Hausfrauen, Rentner, 
Studenten und Schüler ab 13 Jahren (Lohnsteuer-
karte erforderlich).

Interessiert? Sie erreichen uns zu den üblichen 
Geschäftszeiten unter:

Tel. 0 62 27 / 3 58 28 -30
Fax 0 62 27 / 3 58 28 -59
per E-Mail: info@gsvertrieb.net
oder per Post: G.S. Vertriebs GmbH
 Opelstraße 1
 68789 St. Leon-Rot
Im Auftrag von NUSSBAUM MEDIEN betreuen wir für ca. 100 Orte die Zustellung 
der Amts- und Mitteilungsblätter.

auch für Urlaubsvertretungen 
in Hüffenhardt
Das Nachrichtenblatt wird donnerstags verteilt.

Die Stelle ist geeignet für Hausfrauen, 
Rentner, Studenten und Schüler ab 13 Jahren 
(mit Lohnsteueridenti kationsnummer).

de

zuverlässige
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Andreas Tews, Geschäftsführer Nussbaum Medien, über Rolle und Entwicklung 
kommunaler Nachrichtenblätter als lokale Werbeträger

Kommunale Nachrichtenblätter 
sind im Lokalen stark präsent. 
Können sie mit regionalen Ta-
geszeitungen und Anzeigenblät-
tern konkurrieren?

ANDREAS TEWS: Die Amtsblätter 
vereinen deren beider Stärken: Sie 
haben eine intensive Leser-Blatt-
Bindung aufgrund relevanter Inhalte 
und einer hohen Glaubwürdigkeit, 
ähnlich wie die Zeitungen, und sie 
erzielen wie Anzeigenblätter eine 
hohe Haushaltsabdeckung. Sie liegt 
bei unseren abonnierten Amtsblät-
tern bei rund 50 bis 70 Prozent – und 
damit in der Regel doppelt so hoch 
wie jene der Tageszeitungen. Unsere 
größte Stärke ist die lokale Aussteue-
rung. Überall dort, wo das Geschäft 
ins Lokale oder sogar Sublokale 
geht, können Amtsblätter punkten. 

Sehen Sie Chancen, ihre Position 
im lokalen Werbemarkt weiter zu 
verbessern?

Ja. Schon jetzt können sich Amtsblät-
ter gegenüber den Anzeigenblättern 
recht gut behaupten. Wir haben ge-
rade in eine moderne Einsteckma-
schine investiert und werden das 
Beilagengeschäft aktiv angehen. Wir 
sind nun in der Lage, Beilagenpreise 
für Großkunden zu senken. 

Die Abo-Zeitungen verlieren seit 
Jahren an Aufl age, zugleich stei-
gen die Copypreise, doch die An-
zeigentarife passen sich selten 
nach unten an. Eröff net das den 
Amtsblatt-Verlagen keine neuen 
Chancen?

Doch, davon gehen wir ganz stark 
aus. Wir stellen fest, dass die Zei-
tungsverlage uns als ernsthaften 
Wettbewerb wahrnehmen, das war 
vor 20 Jahren noch anders. Unsere 
zu 100 Prozent lokalen Inhalte sind 
ein wichtiges Alleinstellungsmerk-
mal für uns, während sich die Zei-
tung zwischen lokalem und natio-
nalem Markt bewegt.

Werden die kommunalen Wo-
chenblätter demnach als Werbe-
träger unterschätzt?

Sie haben sicher nicht die ganz gro-
ße publizistische Strahlkraft, aber 
es besteht eine enge Beziehung 
zwischen Abonnenten und ihrem 
„Blättle“. Die hohe Akzeptanz in der 
Leserschaft zeigt, dass es nicht im-
mer notwendig ist, mit Hochglanz-
ausstattung aufzuwarten. Es ist kein 
Zufall, dass Amtsblätter im lokalen 
Bereich trotz des Internets für Ge-
werbetreibende der Werbeträger 
Nummer eins sind.

„Die Gattung wird unterschätzt“
Auszug des Interviews aus „Absatzwirtschaft“ Ausgabe 7/8 2015

Interview mit Andreas Tews 
in „Absatzwirtschaft“ 
Ausgabe 7/8 2015 

In der aktuellen Ausgabe der „Absatz-
wirtschaft“ (Ausgabe 7/8 2015) wurde 
ein Interview mit Andreas Tews, Mit-
glied der Geschäftsleitung von Nuss-
baum Medien, zur Gattung der kommu-
nalen Nachrichtenblätter veröff entlicht. 
In diesem Interview erläutert er die „Rol-
le und Entwicklung kommunaler Nach-
richtenblätter als lokale Werbeträger“.

Die Marketingzeitschrift „Absatzwirt-
schaft“ (ASW) ist mit 23.551 verkauften 
Exemplaren (IVW I/2011) die aufl agen-
stärkste deutsche Monatszeitschrift für 
Marketing und Vertrieb. Herausgeber ist 
der Deutsche Marketing-Verband. Zur 
Leserschaft der Absatzwirtschaft zählen 
vor allem Manager und Entscheider aus 
den Bereichen Management, Marke-
ting, Kommunikation und Vertrieb.

„Absatzwirtschaft“
Ausgabe 7/8 2015

Nussbaum Medien Bad Friedrichshall GmbH & Co. KG
Seelachstr. 2 · 74177 Bad Friedrichshall · Tel. 07136 9503-0 · www.nussbaum-bfh.de



FIT, SCHÖN UND GESUND

www.moebel-hofmann.de
Tel.: 0 72 64 / 91 31 63

Möbel nach Maß
 heimisch.

hochwertig.
gesund.

Alles für die Füße
 orthopädische Maßschuhe
 orthopädische Schuhzurichtungen
 Einlagen nach Maß und Gips
 Diabetesversorgung
 Kompressionsstrümpfe
 Bandagen
 moderne Schuhreparaturen

Orthopädie – Schuhmacherei
74906 Bad Rappenau, Kirchplatz 28
Telefon 07264 6601 und 07138 7256

74206 Bad Wimpfen, Hauptstr. 57 - 59
Telefon 07063 6634

www.schuhhaus-leopold.de

Babstadter Str. 16 
74906 Bad Rappenau
07264 / 20207

Schlossstr. 22
74918 Angelbachtal
07265 / 7903

Foto: Tanja Ritter/pixelio.de

(pi/red). Meist beginnen sie mit 
leichtem Jucken sowie einer 
Rötung der Haut – Pilzinfekt
ionen können an unterschied
lichsten Körperstellen auftre
ten. Doch egal ob Fuß oder 
Nagelpilz, oft liegt die gleiche 
Ursache zugrunde: Faden 
oder Hefepilze, die mit der 
jeweiligen Köperpartie in Kon
takt kommen. Eine geschwächte 
Immunabwehr sowie Verletz
ungen der Haut fördern die 
Ausbreitung der Erreger. „Bei 
ersten Symptomen bieten Apo
theken rezeptfreie Präparate 
an, sogenannte Antimyotika, 
welche die Infektion abklingen 
lassen“, weiß Moritz Müller
Dombois, Geschäftsführer von 
medizinfuchs.de. Viele Erreger 
fühlen sich in warmen, feuch

ten Milieus am wohlsten. Da
her zählen Bereiche zwischen 
Fingern und Zehen sowie in 
anderen Hautfalten wie unter 
der Brust oder in den Achseln 
zu den häufig betroffenen Re
gionen. Um Pilzerkrankungen 
erst gar keine Chance zu geben, 
helfen bereits kleine Maßnah
men: Wer sich nach dem Du
schen oder Baden gründlich 
abtrocknet, beugt einer Infek
tion vor. Da sich Erreger nicht 
nur bei direktem Körperkon
takt übertragen, gelten Böden 
in Schwimmbädern, Duschen 
und Umkleideräumen als häu
fige Infektionsquellen. „Mit 
eigenen Badelatschen gelangen 
Pilzsporen gar nicht erst an die 
Haut der Füße“, sagt Moritz 
MüllerDombois.

Kein Platz für Pilze
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BESSER INFORMIERT
mit dem Amtsblatt der Gemeinde Hüffenhardt

NUR 19,00 € PRO HALBJAHR

Das Amtsblatt der Gemeinde Hüffenhardt ist die 
wöchentliche Planungshilfe für das kulturelle, 
gesellschaftliche und kirchliche Leben in der Gemeinde 
und ist als Amtsblatt das direkte Sprachrohr der 
Gemeindeverwaltung.

Mit der NUSSBAUMCARD können Sie zudem zahlreiche 
Vorteile bei lokalen und regionalen Partnern in Anspruch 
nehmen. Welche Vorteile genau Sie erwarten erfahren Sie 
auf www.VorteilePlus.de.

 Amtliche Bekanntmachungen
 Vereinsnachrichten
 Kindergärten
 Kirche und Glauben
 Veranstaltungen

 Immobilien
 Stellenmarkt
 Aktuelle Angebote
 Private Kleinanzeigen

und vieles mehr ...

DAS ERWARTET SIE:

Dies ist ein Angebot der Nussbaum Medien Bad Friedrichshall GmbH & Co. KG, Seelachstr. 2, 74177 Bad Friedrichshall

Ihr Ansprechpartner rund um das Thema „Abonnements“:
G.S. Vertriebs GmbH, Opelstr. 1, 68789 St. Leon-Rot
Tel. 06227 35828-30 | Fax 06227 35828-59 | info@gsvertrieb.de | www.nussbaum-lesen.de

Jetzt online bestellen:
www.nussbaum-lesen.de

SPAREN SIE
7,00 €
GEGENÜBER 50 AUSGABEN

IM EINZELVERKAUF

Vorname, Nachname*

Straße, Hausnummer*

Telefon*

PLZ* Ort*

E-Mail

Ja, ich möchte die oben genannte Lokalzeitung zum halbjährlichen Preis von 19,00 € abonnieren.

Ort, Datum

Unterschrift

BEZAHLUNG

Bitte wählen Sie 
Ihr Wunsch-Abo:

Basis-Abonnement
Beinhaltet 50 Ausgaben pro 
Jahr und die NUSSBAUMCARD

Abonnement mit 
8 Probeausgaben*
Testen Sie die ersten 8 Wochen gratis! 

Online auf www.nussbaum-lesen.de 
oder Bestellschein zurück an
E-Mail:  info@gsvertrieb.de
Fax:  06227 35828-59
Post:  G.S. Vertriebs GmbH
   Opelstraße 1, 68789 St. Leon-Rot

So bestellen Sie:

IBAN

Bankinstitut

Kontoinhaber

BIC

per E-Mail-Rechnung
bitte E-Mail-Adresse angeben

per postalischer Rechnung
zzgl. 1,50 Euro Bearbeitungsgebühr

per komfortablen Bankeinzug

Alternativ:

Die Abo-Gebühr enthält die gesetzliche Mehrwertsteuer und die Kosten 
für die Zustellung an Adressen im Geltungsbereich des abonnierten Mit-
teilungsblattes. Der Vertrieb erfolgt durch die G.S. Vertriebs GmbH im 
Auftrag der Nussbaum Medien Bad Friedrichshall GmbH & Co. KG. Der 
Abonnement-Vertrag kann jeweils zum 30.06. und 31.12. eines Jahres 
mit einer Frist von 6 Wochen gekündigt werden. Die Berechnung erfolgt 
halbjährlich im Voraus zum 15.06. und 15.12. oder am darauffolgenden 
Bankarbeitstag. Im Übrigen gelten die Allgemeinen Geschäftsbedingun-

der Rubrik AGB, gerne senden wir Ihnen diese auf Wunsch zu. Bitte be-
achten Sie, dass kein gesetzliches Widerrufsrecht besteht.

* Sie beziehen Ihre Lokalzeitung die ersten 8 Ausgaben (= Wochen) kos-
tenlos. Zudem können Sie von einem Sonderkündigungsrecht Gebrauch 
machen und Ihr Abonnement innerhalb der ersten 7 Wochen ohne 
Angabe von Gründen kündigen.



Einladung zur
Deckenschau

Eine neue (T)Raum decke in nur einem Tag!
Ohne ausräumen  

Samstag 11.07.2015 
von 10:00 bis 16:00 Uhr 
Sonntag 12.07.2015 
von 11:00 bis 16:00 Uhr
Außerhalb der ges. Öffnungszeiten keine Beratung, kein Verkauf.

Seit über 30 Jahren bewährte Deckensysteme!

 
Redtenbacher Str. 9 | 69126 Heidelberg 

Tel. 06221 300040

Nähe
Breitwieser

Bekannt
aus TV

Heidelberg. Möchten Sie dem-
nächst Ihre Zimmerdecke neu 
gestalten, weil sie Risse oder 
Flecken aufweist oder weil sie 
nicht mehr zur Einrichtung passt?

Die neuartige PLAMECO-Decke, 
auf Wunsch mit  integrierter 
Beleuchtung, verleiht Ihrem Raum 
eine völlig neue Ausstrahlung. Die 
Decke kann innerhalb eines Tages 
montiert werden, ohne dass das 
Zimmer ausgeräumt werden muss. 

Eine PLAMECO-Decke besteht aus 
einem hochwertigen Kunststoff. 
Sie ist in über 100 Farben und Vari-
anten erhältlich und wird Ihrem  
Wohnstil, klassisch oder mod-
ern, angepasst. Stimmungsvolle 
Akzente setzt eine nach Ihren Wün-
schen installierte Beleuchtung. Ein 
weiterer Vorteil dieser Decken liegt 
in der Beschaffenheit des Materials, 
denn PLAMECO-Decken sind hygie-
nisch, antistatisch und pflegeleicht, 

sodass Streicharbeiten in Zukunft 
nicht mehr notwendig sind.

Wichtig für den Einsatz in Küche 
und Bad - die neue Decke ist anti-
bakteriell, Schimmel- und feuchtig-
keitsabweisend. Die vielseitigen 
Anwendungsmöglichkeiten der 
PLAMECO-Decken sind die ideale, 
langlebige Lösung für Ihre Zimmer-
decke. 

Firma PLAMECO-Fachbetrieb 
Schulz lädt dieses Wochenende 
am  Samstag von 10:00 bis 17:00 
Uhr und Sonntag von 11:00 bis 
17:00 Uhr zu einem Besuch in ihren 
Aus stellungsräumen in der Redten-
bacher Straße 9 in Heidelberg-
Rohrbach (Nähe Breitwieser) ein.

Anzeige

Super trendige
Lifestyle-Messeneuheiten!

Frisches Obst und Gemüse
dazu passende Säft e

zum Mixen!
Barth - Garten • Zoo • Geschenke • Kreuzmühle • 74858 Aglasterhausen

Fon: 06262 9224-0 • Fax 06262 9224-24

Für Fehler, die in Anzeigen
durch telefonische Übermitt-
lung entstehen, können wir
keine Haftung übernehmen
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Freilichtauff ührungen der Badischen Landesbühne im Hof des Wasserschlosses Bad Rappenau

„Cyrano von Bergerac“ und  „Timm Thaler oder Das verkaufte Lachen“
(egs). In ihrer Freilichtsaison 
2015 zeigt die Badische Lan-
desbühne Edmond Rostands 
„Cyrano von Bergerac“ und 
„Timm Th aler oder Das ver-
kauft e Lachen“ für das junge 
Publikum. Zu sehen sind diese 
Vorstellungen im Hof des Was-
serschlosses Bad Rappenau am 
Dienstag, dem 14. Juli, um 17 
Uhr bzw. um 20.30 Uhr. 

Cyrano hat alles, was ein Frau-
enherz begehrt: Er verfügt über 
Kampfgeist, Zuverlässigkeit und 

ist ein virtuoser Dichter. Wäre 
da nur nicht seine übergroße 
Nase, wegen der er sich nicht 
traut, seiner Angebeteten Roxa-
ne seine Liebe zu gestehen. Er 
hilft  sogar dem wenig eloquen-
ten, aber bildschönen Christian 
mit seiner Dichtkunst, Roxanes 
Herz zu erobern. Nach Roxa-
nes und Christians überstürzter 
Heirat müssen die Männer in 
den Krieg ziehen. Und die Kar-
ten werden noch einmal neu 
gemischt. Seit 1897 erfreut sich 
Rostands Klassiker Cyrano von 

Bergerac auf den Bühnen die-
ser Welt größter Beliebtheit und 
entwickelt unter freiem Himmel 
einen ganz besonderen Th eater-
zauber.
Timm Th aler hat ein einneh-
mendes Lachen, mit dem er alle 
Menschen verzaubert. Eines 
Tages begegnet er dem myste-
riösen Baron Lefuet und geht 
mit ihm einen teufl ischen Pakt 
ein: Timm tauscht sein Lachen 
gegen die Fähigkeit, jede Wette 
zu gewinnen. Doch bald schon 
bereut Timm den Tausch und 
macht sich auf eine abenteu-

erliche Reise, um sein Lachen 
zurückzuerhalten. 
James Krüss´ mehrfach verfi lm-
ter Abenteuerroman verspricht 
ein ganz besonderes Erlebnis für 
die gesamte Familie zu werden.
Bei schlechtem Wetter fi nden 
die Auff ührungen im Kurhaus 
Bad Rappenau statt.

Karten für die Vorstellungen 
kosten zwischen 6 und 12 Euro 
(Vorverkauf bei der Gästein-
formation, Salinenstr. 37, Tel. 
07264/922-391, E-Mail gaeste-
info@badrappenau.de.Cyrano von Bergerac im Kreis seiner Freunde Foto: Sonja Ramm

Timm Thaler (l.) und Baron Lefuet schließen einen Pakt. Foto: Peter  Empl

Alte Mälzerei Mosbach

Gerd Dudenhöff er: „Vita. Chronik eines Stillstandes“
(pt). Im Frühjahr 2015 feier-
te Gerd Dudenhöff er mit sei-
nem neuem Heinz-Becker-Pro-
gramm „Vita. Chronik eines 
Stillstandes“ Premiere in Leip-
zig. 

Ein Titel, der – wie so typisch 
für diesen Künstler – Alles oder 
Nichts verspricht. Am Donners-
tag, 10. Dezember, kommt Gerd 
Dudenhöff er um 20 Uhr auch 
nach Mosbach in die Alte Mäl-
zerei.

Spiel mit dem Widerspruch
Auch bei „Vita. Chronik eines 
Stillstandes“ bietet Gerd Duden-
höff er seinem Publikum wieder 
dichte 120 Minuten Ein-Mann-
Th eater in Spannung und Spaß 
durch das Spiel mit dem Wider-
spruch in sich.
Ein Phänomen, das der Kaba-
rettist seit 35 Jahren mit seiner 
Kunstfi gur Heinz Becker kulti-
viert. Er schuf diesen Typus eines 

Kleinbürgers, der in beredter 
Unwissenheit grotesk authen-
tisch, abstoßend und anziehend 
zugleich wirkt. Schwätzend 
seziert er Episoden seines All-
tags und zieht abstruseste Ver-
gleiche zum Weltgeschehen; das 
Publikum dabei ins Vertrauen 
ziehend, köstlich amüsierend 
und dann unvermittelt in pein-
liche Beklemmung stürzend. 
Reißen doch die gezielt gesetzt 
überspitzten Statements an die 
gefährlichen Abgründe einer 
Spießerseele. 

Warmdusche - Kaltwasserguss
An diesem Punkt treff en gesell-
schaft skritische Anstöße den 
Nerv, und entlarven – auch die 
eigenen – gefährlichen Bewer-
tungen im Zerrspiegel der Sati-
re. Dies zeigt ein Geheimnis 
Dudenhöff ers Kunst, im Span-
nungsfeld zwischen angeneh-
mer Warmdusche und sponta-
nem Kaltwasserguss, zwischen 

Nähe und Distanz, zwischen 
Borniertheit und Zeitgesche-
hen eine Einheit zu schaff en. 
Dudenhöff er bietet Perfektion 
in jeder theatralisch-humoristi-
schen Dimension. Schenkt sei-
nem Heinz ein unnachahmli-
ches Mienenspiel, sein Zögern 
beim Nichtsagen, beim Unaus-
sprechlichen – und seine unver-
kennbaren Gesten vom Finger-
pochen zum Fusselzupfen, die 
sich jeder Fan vors geistige Auge 
projizieren kann. 

Über den Texten
Dudenhöff ers Schauspiel 
schwebt über dem Text. Unver-
wechselbar in Mimik und Ges-
tik, gelingen seine Botschaft en 
in Auslassungen und Andeu-
tungen, in absichtsvollem Ver-
haspeln. Auch die Figur prä-
gende saarländische Mundart 
gilt als Alleinstellungsmerkmal 
und als seiner Herkunft  entspre-
chender Kunstgriff . Alle Akri-

bie, alle Mühe und Gedanken-
arbeit bleiben in der Leichtigkeit 
und in der – immer weiterent-
wickelten – Selbstverständlich-
keit der Figur verborgen. In der 
Kombination seiner darstelleri-
schen Mittel repräsentiert Gerd 
Dudenhöff er eine Größe in der 
Szene deutschen Kabaretts und 
garantiert großes Th eater.  

Informationen:
www.provinztour.de

Heinz Becker  Foto: hb
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Viele weitere Berichte aus dem Bereich „Sport Regional“
finden Sie unter www.lokalmatador.de Rubrik Nachrichten/ Sport

Offene Kreis-Position besetzt

Seline Ineichen wechselt zur Sport-Union
(pm/red). Mit der Verpflich-
tung von Seline Ineichen 
konnten die Verantwortlichen 
der Neckarsulmer Sport-
Union die bisher noch offene 
zweite Kreisläuferposition in 
der Handball-Damenmann-
schaft schließen. Gemeinsam 
mit Kathrin Fischer bildet die 
24-jährige Schweizerin damit 
das neue Duo am Kreis. Und 
sie hat in ihrer ersten Saison 
mit Neckarsulm direkt einiges 
vor: „Ich will mit Neckarsulm 
diese Saison aufsteigen. Für 
mich persönlich erhoffe ich 
mir, mich sportlich weiterent-
wickeln zu können und mich 
gut in die Mannschaft zu inte-
grieren.“

Ineichen kam im Dezember 
2014 zu Frisch Auf Göppin-
gen, um dort aufgrund akuten 
Personalmangels auszuhelfen. 
Davor spielte sie unter anderem 
beim Schweizer Erstligisten LK 
Zug, der die junge ambitionier-
te Kreisläuferin allerdings nicht 
halten konnte. Bis zum Jahr 
2013 hatte Ineichen außerdem 
(zusammen mit NSU-Torhüte-
rin Celia Schneider) 24 Einsät-
ze für die „Nati“, die Schweizer 

Nationalmannschaft. Nach einer 
1,5 Jahre langen beruflichen Pau-
se, wurde sie nach ihrem Wech-
sel zu Frisch Auf direkt wieder in 
die Schweizer Auswahl berufen. 
Besonders die Umstellung vom 
Schweizer Bundesligahandball 
zum Deutschen war eine große 
Herausforderung: „In Deutsch-
land wird schneller, dynami-
scher und kraftbetonter gespielt 
als in der Schweiz. Außerdem 
sind die Deutschen allgemein 
etwas handballverrückter als die 
Schweizer, was mich natürlich 
sehr erfreut.“ Diese Umstellung 
gelang ihr bereits in der ersten 
(halben) Saison in Deutschland: 
Mit 46 Toren in 17 Spielen zähl-
te sie bei Frisch Auf Göppingen 
zu den Top-6-Torschützinnen.

Offene Position geschlossen
Nun wechselt sie nach Neckar-
sulm in die Motorenstadt und 
schließt damit die so wichti-
ge offene Position am Kreis, die 
durch den Abgang vom Neckar-
sulmer Eigengewächs Tan-
ja Brunn entstanden ist. Eben-
falls wie die beiden Neuzugän-
ge Maike Daniels und Melanie 
Herrmann wird Seline Ineichen 
nicht nur in Neckarsulm spielen, 

sondern in Zukunft auch woh-
nen und als Kauffrau mit tech-
nischem Hintergrund arbeiten. 
Nachdem Trainer Emir Had-
zimuhamedovic erfahren hat, 
dass sie in Göppingen nicht 
verlängern wird, kontaktier-
te er sie sofort. „Ich bin über-
zeugt, dass sie sowohl sportlich 
als auch menschlich optimal zu 
uns passt“, weshalb er hocher-
freut über die Neuverpflichtung 
ist. Im Gespräch mit der NSU 
überzeugte Ineichen vor allem 
das Konzept und die Zukunfts-
planung: „Das Konzept von der 
Sport-Union hat mich überzeugt 
und auch die Herausforderung 
in die 1. Liga aufzusteigen reizt 
mich sehr.“

Zusammenspiel mit dem 
Rückraum
„Zu meinen Stärken gehört 
sicherlich das Zusammenspiel 
mit dem Rückraum. Außer-
dem setze ich gute Sperren. 
Verbesserungsbedarf gibt es 
in Sachen Durchsetzungsver-
mögen am Kreis. Ich hoffe, das 
kommt nach und nach durch 

das allgemein höhere Niveau
hier. Außerdem muss ich mir
noch mehr Wurfvarianten erar-
beiten“, sagte Ineichen Anfang
Februar im Gespräch mit den
„Göppinger Kreisnachrichten“.
Diese Stärken und Schwächen
wird vor allem auch Trainer
Emir Hadzimuhamedovic ken-
nen und daher top vorbereitet
in die anstehende Saisonvorbe-
reitung gehen.

Mit dieser Neuverpflichtung 
stehen damit vorläufig 14 
Spielerinnen im Kader für 
die Saion 2015/2016:
Tor:
Jana Brausch, Melanie Herr-
mann, Celia Schneider
Feld:
Hannah Breitinger, Maike 
Daniels, Kathrin Fischer, Lui-
sa Gerber, Lena Hoffmann, 
Seline Ineichen, Selina Kalm-
bach, Svenja Kaufmann, Isa-
bel Tissekker, Alena Vojtisko-
va, Louisa Wolf

Medaillen-Erfolg bei den Europaspielen

Kastriot Sopa holt in Baku Bronze
(jr). Jubel beim SV Heilbronn 
am Leinbach: SV-Boxer Kastri-
ot Sopa hat bei den Eurogames 
in Baku die Bronzemedaille 
geholt. Am Dienstagabend 
der Vorwoche wurde dem 
Halbweltergewichts-Boxer in 
Heilbronn ein feierlicher Emp-
fang bereitet. Dem 22-Jährigen 
gelang in Aserbaidschan mit 
dem dritten Platz der bislang 
größte Erfolg seiner Karriere.

Sopa hatte sich im Viertelfina-
le gegen den Iren Dean Walch 

souverän mit 3:0 durchgesetzt, 
scheiterte jedoch im anschlie-
ßenden Halbfinale am star-
ken Italiener Vincenzo Mangi-
acapre mit 0:3. Da das Regle-
ment der Europaspiele keinen 
Kampf um Platz drei vorsieht, 
erhält der Halbfinalverlierer 
automatisch die Bronzeme-
daille.
Nun muss Sopa bei der EM im 
August in Sofia angemessen 
punkten, um sein ehrgeiziges 
Ziel, eine Medaille bei Olym-
pia in Rio 2016, zu erreichen.

i

 Foto:  Thinkstock
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Dies ist ein Angebot der Nussbaum Medien 
Bad Friedrichshall GmbH & Co. KG.

Fragen beantwortet Ihnen gerne die 
G.S. Vertriebs GmbH unter 
Tel. 06227 35828-30
info@gsvertrieb.de

Viele weitere Vorteile und Partner fi nden Sie 
auf www.VorteilePlus.de

Sie sind Unternehmer und haben Interesse an einer 
Partnerschaft? Schreiben Sie uns doch eine E-Mail an 
card@nussbaum-medien.de

Jetzt profi tieren mit der 

NUSSBAUMCARD

Bitte beachten Sie eventuelle weitere Einschränkungen für 
die aufgeführten Vorteile auf www.VorteilePlus.de. Sofern 
nicht anders angegeben gilt der Vorteil nur für den Karten-
inhaber und nicht  für Begleitpersonen.

Und so funktioniert’s:
Durch das Vorzeigen der NUSSBAUMCARD 
bei den teilnehmenden Partnern kann bei 
Anlässen aller Art gespart werden: von 
Freizeit- und Wellness-Einrichtungen über 
die lokale Gastronomie bis hin zu Optikern, 
Blumengeschäften und vielem mehr!

Mehr dazu erfahren Sie auf 
www.VorteilePlus.de

Verlosungen

Jetzt teilnehmen unter
www.VorteilePlus.de/Verlosungen

3x2 Karten 
für  das Rockmusical 
„Jesus Christ Superstar“ 
am 6. August 2015
Schlossfestspiele Zwingenberg 
Teilnahmeschluss: 14. Juli 2015

Jeden Monat 20x2 Tickets 
für den Heidelberger Zoo
Tiergarten Heidelberg GmbH
Monatliche Auslosung 
von April bis Oktober 2015

Histotainment Park Adventon
1 € Rabatt auf die Eintrittskarte
Marienhöhe 1,74706 Osterburken

Auto & Technik Museum Sinsheim
1-3 € Nachlass auf den Gruppenpreis (gilt für die 
Kombikarte, das Museum oder IMAX)
Museumsplatz, 74889 Sinsheim

Tourist-Information Bad Wimpfen
50 % Nachlass auf die öff entliche Stadtführung in 
Bad Wimpfen
Carl-Ulrich-Str. 1, 74206 Bad Wimpfen

Cineplex Neckarsulm
1 € Rabatt auf den Eintrittspreis von Montag bis 
Donnerstag
Heiner-Fleischmann-Str. 10, 74172 Neckarsulm

Südwestdeutsche Salzwerke AG
2 € Nachlass auf den Erwachsenen-Eintrittspreis 
(gültig bis 3. Oktober 2015)
Bergrat-Bilfi nger-Str. 1, 74177 Bad Friedrichshall

Römermuseum Osterburken
Sie erhalten 1 € Nachlass auf den Erwachsenen-
Eintrittspreis
Römerstr. 4, 74706 Osterburken

Städtische Museen Heilbronn
Sier erhalten in der Kunsthalle Vogelmann den 
ermäßigten Eintrittspreis
Allee 28, 74072 Heilbronn

Mrs. Sporty Neckarsulm-Neuberg
Sie erhalten einen 7-Tages-Pass gratis
Stuttgarter Str. 3, 74172 Neckarsulm

Eberstadter Tropfsteinhöhle
Erwachsene erhalten 0,50 € Nachlass auf den 
Eintritt
Wimpinaplatz 3, 74722 Buchen (Odenwald)

Segway Touranbieter ene-konzepte
5 % Rabatt auf das ganzjährige Tourangebot 
Lerchenstr. 28, 74177 Bad Friedrichshall

Burg Guttenberg
0,50 € Nachlass auf den Eintrittspreis
Burgstr. 1, 74855 Haßmersheim-Neckarmühlbach

RappSoDie 
Sie erhalten den Tageseintritt für das Solebad 
zum 3-Stunden-Tarif für 8,50 €
Salinenstr. 37, 74906 Bad Rappenau

Happy Fitness
20 € Rabatt auf das Startpaket und 10 € Verzehr-
gutschein
Gottlieb-Daimler-Str. 50, 74831 Gundelsheim

ÄSTHETIKA - Ihr Haus der Gesundheit und 
Schönheit
10 % Rabatt auf alle Beautybehandlungen
Hauptstr. 19, 74906 Bad Rappenau

Silvia Lindewirth - Fußpfl ege
Sie erhalten bei einer Fußpfl ege-Anwendung das 
Lackieren der Fußnägel oder eine Creme-Probe 
gratis
Vulpiusstr. 13, 74906 Bad Rappenau

Pfl egedienst Kieser e.K.
Sie erhalten eine Woche lang 50 % Rabatt auf das 
Mittagsmenü
Wilhelmstr. 42, 74172 Neckarsulm

Rats-Apotheke am Marktplatz
Bei einem Einkauf erhalten Sie eine Rolle 
Bloc Traubenzucker gratis
Marktplatz 1, 74172 Neckarsulm



Heizöl
Diesel   Holzpellets
feste Brennstoffe

Ihr Ansprechpartner
Marcus Jarolim  Tel. 0 70 66 - 915 00 35

Wir liefern zuverlässig 
und preiswert.

www.gruber-uhler.de · 07264 4273 Riemenstr. 35 · Bad Rappenau

AUTOGLAS ZENTRUM
BAD RAPPENAUA
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Autohaus 
Ralph Müller
Suzuki-Vertragshändler
Ortsstraße7
74847Obrigheim-Asbach
Telefon (0 6262) 2146
www.autohaus-mueller.de

Raffiniertes
Duschprinzip

Schonende
Trocknung

Thorsten Faulhammer • Raiffeisenstr. 61 • 74906 Bad Rappenau • Tel. 07264/4286 • Fax 4070 • E-Mail tfaulhammer@t-online.de

www.tfaulhammer-baederprofi.deseit über 20 Jahren

Die schönste Art zeitgemäßer Körperpflege
Mit Geberit AquaClean erleben Sie unvergleichlichen Komfort: 
Der warme Duschstrahl reinigt Sie schonend und wohltuend. 
Eine intelligente Toilette, die auch durch ihr Design zum Mittelpunkt Ihres 
Bades wird. Ob einfach oder luxuriös ausgestattet – das bestimmen Sie.

Bei uns zum Anschauen, Vorführen und Testen!

Ihre Immobilie  
in den besten Händen.

www.s-immobilien-ntow.de

den.

Sie wollen eine Immobilie  
kaufen oder verkaufen?
Dann wenden Sie sich  
vertrauensvoll an: 

Frank Wedler 
Immobilienfachwirt IHK 

06261 86-1485

ASB Seniorenzentrum
Kapplersgärten 2

74924 Neckarbischofsheim

Mike Davenport
Tel. 07263/60 49 0

m.davenport@asb-heilbronn.de
www.asb-heilbronn.de

www.asb-heilbronn.de

Wir helfen
hier und jetzt

„WIR SIND
FÜR SIE DA!“

· Kurzzeitpflege und Dauerpflege
· Einzelzimmer ohne Aufpreis
· Professionelle Pflege und
 Betreuung
· Familiäre Atmosphäre

Arbeiter-Samariter-Bund
LV Baden-Wurttemberg e.V.
RV Heilbronn-Franken

Wir nehmen auf:

Tag und Nacht,

7 Tage die Woche!

w
w

w
.abacus-nachhilfe.de

Note1,8

bundesw.Elternbefragung

INFRATEST
Okt. 201206432-95 27 81

06471-62 99 58
06482-60 87 33
06126-22 76 32

Der erfolgreiche Weg zu besseren Noten:

Einzelnachhilfe zu Hause
– durch erfahrene Nachhilfelehrer
– alle Fächer, alle Klassen, alle Jahrgangsstufen

Abacus-Nachhilfeinstitut
Regina Bartsch-Hopp
Zentralnummer: 0791-9468275

Gewerbegebiet an der Neckartalstraße
Silcherstraße 21 · Tel. 0 71 32 / 3 40 69 29
Mo. – Fr. 10 – 19 Uhr  ·  Sa. 10 – 16 Uhr
www.polsterwelt-obereisesheim.de

Gartenmöbel-AusstellungTischgruppenLiegen · RelaxsesselLoungesofasSchirme

NEU

Mit Werbung zum Erfolg
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